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Zur Sitzung des Technischen und Umweltausschusses am

Dienstag, den 8. April 2014, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Hilzingen, laden wir Sie hiermit freundlich ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Technischen und Um-

weltausschusses am 18.03.2014
3. Beschlussfassung über ein Kenntnisgabeverfahren

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Schlatt a. R., Büßlinger Str. 31,
78247 Hilzingen

4. Beschlussfassung über einen Antrag auf Abweichung/Befreiung
- Errichtung eines Lärmschutzzauns sowie eines Geräte-/Holzschopfs, Schlatt a. R.,

Im Bohl 3, 78247 Hilzingen (Bebauungsplan »Hinter Erlen II«)
5. Beschlussfassung über Bauanträge

a) Neubau einer Biogasanlage, Duchtlingen, Außer Ort Flst. Nr. 14345, Alphof 1,
78247 Hilzingen

b) Erweiterung des Koch- und Essraumes, Duchtlingen, Oberdorfstr. 16, 78247 Hilzingen
c) Errichtung einer Betonfertigteil-Doppelgarage, Breitestr. 8, 78247 Hilzingen

6. Auflagen aus der Brandverhütungsschau
- Hohenstoffelnhalle Binningen Entscheidung über die weitere Nutzung der Hohen-

stoffelnstube
7. Bebauungsplan »Feuerwehrgerätehaus«, Gemarkung Hilzingen, und 4. Änderung/

Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hilzingen
- Vorstellung des Planentwurfs, Beratung und Zustimmung

8. Umgestaltung der Grünflächen/Ausgleichsflächen an der »Gewerbestraße« und an der
Straße »Breiter Wasmen« im Gewerbegebiet »Breiter Wasmen« in Hilzingen
- Maßnahmen zu Gunsten des Ökokontos der Gemeinde

9. Bekanntgaben der Verwaltung
10. Fragemöglichkeit für Ausschussmitglieder
11. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bitte anmelden
bis 14. April

Kinder-Ferien-
programm 2014

Hilzingen. Auch dieses Jahr
möchte die Gemeinde Hilzingen
wieder ein Ferienprogramm für
Kinder mit der Unterstützung
von örtlichen Vereinen, Organi-
sationen und Privatpersonen
durchführen. Wer an einer Be-
teiligung interessiert ist, meldet
sich bitte bis zum 14. April bei
der Gemeindeverwaltung Hil-
zingen, Zimmer 24, Tel. 07731/
3809-24.

Über eine rege Beteiligung,
auch aus den Ortsteilen, würde
sich die Gemeinde sehr freuen.

Freiwillige Feuerwehr
Riedheim

Schrottsammlung
Riedheim. Die Feuerwehr-

Abteilung Riedheim führt am
kommenden Samstag, 5. April,
eine Altmaterialsammlung
durch. Beginn ist um 9.30 Uhr.

Gemeindeverwaltung

Standesamt
geschlossen

Hilzingen. Das Standes- und
Sozialamt, Zimmer 21, ist am
Dienstag, 8. April, wegen ei-
ner Fortbildung der Mitarbeite-
rinnen ganztags geschlossen.
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Jetzt ist’s wieder soweit -
der Saisonkartenverkauf startet

im Rathaus Hilzingen, Zimmer 15 (Gemeindekasse) beginnt ab
sofort der Saisonkartenverkauf zu den bekannten Öffnungs-
zeiten:

Montag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 8. -12 Uhr nur vormittags

Der Start der Freibadsaison ist für Anfang Mai geplant

Abend auf der Härdtle-Alm
Treffen der Seniorengruppe des MVH

Hilzingen. Zum regelmäßigen
Treffen der Seniorengruppe des
Musikvereins Hilzingen geht es
im Monat April auf die »Härdt-
le-Alm« nach Murbach. Treff-
punkt ist am Donnerstag, 10.
April, an der katholischen Kirche
Hilzingen. Die Velo-Fahrer star-
ten um 16 Uhr und teilen sich
möglicherweise in zwei Grup-
pen mit unterschiedlicher Fahr-
strecke, weil »Pedalo-Treter«
und »E-Bike-Piloten« jeweils
gerne unter sich bleiben möch-
ten. Alle Anderen fahren um
16:15 Uhr in Pkw-Fahrgemein-
schaften ab, sodass man sich am
Ziel etwa um 16:30 Uhr trifft.

Wer nach dem Vesper/
Abendessen etwas zur Unter-
haltung beitragen möchte (Mu-
sik, Vortrag usw.) ist herzlich
dazu aufgefordert. Eine Voran-
meldung zur Teilnahme an dem
gemütlichen Abend ist nicht er-
forderlich. Der auf den 28. Juni
vorgesehene Tagesausflug mit
dem Bus und der Museumsbahn
»Rebenbummler« muss in den
Juli oder September verschoben
werden. Es gibt an diesem
Juni-Wochenende eine Reihe
anderer örtlicher Veranstaltun-
gen, von denen auch der Mu-
sikverein und der vereinseigene
Busfahrer betroffen sind.

Aktuelle Baustellen
Tiefbauarbeiten im Gemeindegebiet

Umgestaltung Schwimmbad-
parkplatz in Hilzingen
Diese Woche wurde mit den
Bauarbeiten durch die Firma
Ziegler aus Stockach begonnen.
Nach einer bereits im Jahre
2002 erfolgten Umgestaltung
der vorhandenen Asphaltfläche
in Schotterrasen am Südrand
des Parkplatzes soll nun im Mit-
telabschnitt eine weitere Fläche
auf gleiche Art und Weise »ent-
siegelt« werden. Die vorhande-
nen maroden Pappeln mussten
im Vorfeld gefällt werden. Das
Pflanzquartier wird aber auf der
gesamten Ausbaulänge beste-
hen bleiben und im Nachgang
an diese Baumaßnahme mit
neuen Bäumen bepflanzt wer-
den. Die Tiefbauarbeiten sollen
bis spätestens Ende April been-
det sein, um rechtzeitig vor der
Schwimmbadsaison das Parken
auf der gesamten Fläche wieder
zu ermöglichen. Der örtliche
Verkehr muss für diese Baumaß-
nahme nicht umgeleitet werden.

Pflanzarbeiten im Neubauge-
biet »Schwärzengarten« in
Weiterdingen
Ebenfalls diese Woche wurde
mit den Pflanzarbeiten durch
die Firma Rexhepaj aus Hilzin-
gen begonnen. Dabei werden
im Neubaugebiet die öffentli-
chen Baumquartiere und am
Ortseingang der Hilzinger Stra-
ße die Grünflächen mit ver-
schiedenen Bäumen bepflanzt.
Diese Arbeiten werden noch cir-
ca eine Woche andauern.
Feinbelageinbau in der Ring-
straße in Binningen
Vom 2. bis 4. April wird der
Asphaltfeinbelag in der Ring-
straße, beginnend in Höhe der
Hohenstoffelnhalle bis zur
Staigstraße eingebaut. Diese
Arbeiten werden durch die Fir-
ma Storz ehemals SKS durchge-
führt. Diese Firma hat bereits im
letzten Jahr die aufwendigen
Tiefbauarbeiten dieses 1. Sanie-
rungsabschnittes der Ringstra-
ße ausgeführt.

Saisoneröffnung Museum, Museumscafé geöffnet, Mu-
seumsverein Hilzingen, Sonntag, 6. April, 14 bis 17 Uhr.
Eucharistiefeier in der Fastenzeit, anschließend »Der Krieg
hat ein Gesicht - Bomben auf den Hegau«, Zeitzeuge Wil-
helm Waibel, Seniorenwerk Hilzingen, Mittwoch, 9. April,
14.30 Uhr Kirchenkeller Hilzingen.
Blutspende, DRK-Ortsverein Hilzingen, Dienstag, 15. April,
Hegauhalle Hilzingen.

Terminplaner

Beratungstage vor Ort
Grenzüberschreitende Renteninformationen

Hegau. Die Deutsche Renten-
versicherung und Träger der ge-
setzlichen Rentenversicherung
in der Schweiz bieten auch die-
ses Jahr wieder grenzüber-
schreitende Informationen zur
Rente an. Angesprochen sind
alle, die Beiträge zur gesetzli-
chen deutschen und schweizeri-
schen Rentenversicherung ein-
bezahlt haben.

Auf diesen Internationalen Be-
ratungstagen erteilen Experten
beider Länder kostenlos Aus-
künfte zum jeweiligen nationa-
len Recht und zu den zwischen-

staatlichen Auswirkungen. Der
Beratungstag findet am Diens-
tag, 29. April, von 13.30 bis
18.30 Uhr in Singen, Deutsche
Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Außenstelle Sin-
gen, Julius-Bührer-Straße 2,
statt. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, bitte telefonische An-
meldung unter 07731/822710.
Zum Beratungstag bitte Versi-
cherungsunterlagen und den
Personalausweis mitbringen.

Ein weiterer Beratungstag in
Singen ist am 28. Oktober vor-
gesehen.
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Osterferien-Betreuung
Grund- und Werkrealschule Hilzingen

Hilzingen. Die Gemeinde Hil-
zingen bietet für die kommen-
den Osterferien vom 14. bis 17.
April und vom 22. bis 25. April
wieder eine Schulferienbetreu-
ung, jeweils von 7.30 bis 12.30
Uhr, an der Grund- und Werk-
realschule Hilzingen für Schul-
kinder an. Das Betreuungsange-
bot kann aus Gründen der Ver-
waltungsvereinfachung immer
nur für die ganze Woche in An-
spruch genommen werden.

Die Kosten pro Woche und

Kind betragen 34 Euro. Bei In-
teresse an dieser Ferienbetreu-
ung bitte untenstehenden Ab-
schnitt ausfüllen und bis spä-
testens Freitag, 4. April, im
Rathaus Hilzingen, Zimmer 21,
abgeben. Spätere Anmeldun-
gen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Telefoni-
sche Auskünfte erhält man un-
ter 07731/3809-51.

Sollten weniger als vier An-
meldungen eingehen, muss die
Betreuung leider ausfallen.

Anmeldung zur Osterferien-Betreuung

Name und Adresse des Kindes
……………………………………………………………....……
..............................................................................................
Eltern tagsüber telefonisch erreichbar: ..…………...........……

Betreuung von Montag, 14., bis Donnerstag, 17. April �

Dienstag, 22., bis Freitag, 25. April �

Die Gebühren sollen abgebucht werden von Konto
……………....................….., BLZ………................………….
Name des Kontoinhabers:
……………………………………………………………………

Ich erlaube meinem Kind, an den Ausflügen und Wanderungen
im Rahmen der Schulferienbetreuung teilzunehmen.

Hilzingen, den …………….

………………………………………………………
Unterschrift Erziehungsberechtigter

�

Expedition in die Heimat
Saisoneröffnung im Bauern- und Bürgermuseum

Hilzingen. Am kommenden
Sonntag, 6. April, findet von 14
bis 17 Uhr die Saisoneröffnung
im Museumscafé mit Kaffee und
Kuchen und dem Film »Expedi-
tion in die Heimat - Unterwegs
im Hegau«, statt.

Im vergangenen Jahr war Re-
gisseur Jo Müller vom SWR-
Fernsehen mit seinem Team im
Hegau unterwegs, um die
Schönheiten der Region bildlich
einzufangen. SWR-Moderato-
rin Karin Markwardt entdeckt in
dieser Folge der SWR-Reisere-
portage »Expedition in die Hei-
mat« eine traumhaft schöne Re-
gion, die völlig zu Unrecht im
Schatten des Bodensees liegt.

Bei ihrem Streifzug durch die
Vulkanlandschaft rund um Sin-
gen trifft sie auf großartige Na-
tur, spannende Geschichten und
vor allem auf interessante Men-
schen. Die Bandbreite reicht
vom Oscar-Gewinner bis zum
Naturschutzwart, vom Geolo-
gen bis zum Höhlentaucher und
vom Narrenchef bis hin zur Bon-
bon-Herstellerin. In Hilzingen
wird ein Blick auf das Museum
geworfen und der Bauernkrieg
von Hilzinger Bürgern zusam-
men mit den Landsknechten aus
Singen in Szene gesetzt. Die
Sendung »Unterwegs im He-
gau« wurde am 21. März im
SWR Fernsehen ausgestrahlt.

Herz der Heizung checken
Energieberatung am 14. April im Rathaus

Hilzingen. Jede Heizung
braucht eine - ohne sie bleibt es
kalt: die Heizungspumpe. Sie
bringt das erwärmte Wasser zu
den Heizkörpern. Doch viele äl-
tere Modelle sind nicht regelbar
und somit wahre Stromfresser.
Die Energieagentur Kreis Kon-
stanz analysiert, ob sich ein Aus-
tausch bezahlt macht.
Mit Kanonen auf Spatzen: Die
Heizungspumpe ist das Herz der
Heizungsanlage. Soll es im Zim-
mer mollig sein, muss sie laufen,
egal ob Sonne, Pellets, Fernwär-
me, Öl oder Gas das Wasser er-
wärmen. Betagte Pumpen las-
sen sich häufig nicht regeln. Sie
schuften immer, auch bei zuge-
drehten Thermostatventilen
und im Sommer. Oftmals sind
die Umwälzpumpen außerdem
überdimensioniert, teils um das
Fünffache. Die »technischen Se-
nioren« verursachen bis zu 200
Euro Stromkosten jährlich.
Austausch lohnt sich: Der Ein-
bau einer Hocheffizienzpumpe
ist vergleichsweise günstig und

rechnet sich schon nach drei bis
fünf Jahren. Denn der Strom-
verbrauch sinkt um bis zu 90
Prozent gegenüber dem eines
alten Modells.

Zusätzlich Energie sparen kann
man, wenn durch einen hydrau-
lischen Abgleich das Heizungs-
system optimal eingestellt ist.
Beide Maßnahmen sind der
ideale Einstieg für weitere kli-
mafreundliche Sanierungsmaß-
nahmen. Hierfür gibt es Förder-
gelder und günstige Kredite.
Durch Ersatz der Heizungspum-
pe spart man eine Menge
Strom. Die Energieagentur Kreis
Konstanz berät kostenlos, auch
zu Förderprogrammen für kli-
mafreundliches Sanieren. Vor-
herige Terminabsprache unter
Tel. 07732/939-1234 vormit-
tags oder Mail an info@energie
agentur-kreis-konstanz.de.

Die nächste Energieberatung
findet am Montag, 14. April,
von 16 bis 18 Uhr im Rathaus
Hilzingen, Sitzungszimmer, 1.
OG, statt.

Fahrschule Uwe Schaller

Oster spezial
Führerschein Theorie in nur 5 Tagen

Beginn: 14.4.2014
Anmeldung ab sofort unter der Handy-Nummer

Binningen, Schulstraße 14 (altes Schulhaus)

Fahrschule behält Durchführung vor! (Teilnehmerzahl)

Tel. 01 60 / 90 72 62 73
Anmeldeschluss: 9. April 2014
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Jugendfestival
Grenzland

Abschlusskonzert
Hegau. Das diesjährige Ju-

gendfestival des Bezirks Grenz-
land des Blasmusikverbandes
Hegau-Bodensee wird vom Mu-
sikverein Gottmadingen am
Samstag, 5. April, ausgerichtet.

Die Jungmusiker/innen des
Vororchesters Big Ben, das Ju-
gendblasorchester GoBiRaTh,
die Soundblasters aus Hilzingen,
das Jugendblasorchester West-
licher Hegau, die Notenchaoten
aus Weiterdingen, Jugendmusik
Gailingen/Ramsen sowie die Ju-
gendkapelle Worblingen neh-
men an diesem Festival teil.

Die Veranstaltung wird dieses
Jahr als Workshop über den
ganzen Tag verteilt stattfinden.
Aufgeteilt sind die Jugendlichen
je nach Alter und Ausbildungs-
stand in ein Projektvororchester
und Projektjugendblasorches-
ter. Höhepunkt bildet das ge-
meinsame Konzert um 17.30
Uhr in der Hebelhalle. Hierzu ist
die Bevölkerung bei freiem Ein-
tritt herzlich eingeladen.

BUND–Jugendgruppe

Hütte am Risi
Hegau. Seit einigen Wochen

baut die BUND–Jugendgruppe
Westlicher Hegau nun schon an
ihrer Hütte am Risi. Langsam
aber sicher geht es voran. Damit
das Bauwerk bald eingeweiht
werden kann, wird am Samstag,
5. April, von 9 bis 12 Uhr an der
Bushaltestelle in Petersburg (die
Randegger Straße immer wei-
terlaufen bis zur Kreuzung zur
L190) ein gemeinsamer Bautag
eingelegt.

Dazu bitte wetterfeste Klei-
dung, feste Schuhe (eventuell
auch Gummistiefel), Arbeits-
handschuhe, Vesper und Trin-
ken und viel gute Laune mit-
bringen!

Bei schlechtem Wetter fällt die
Veranstaltung aus, die Ange-
meldeten werden in diesem Fal-
le informiert.

Fragen werden per E-Mail un-
ter freiwillige.nsz.hegau@
bund.net, telefonisch 07731/
977103 oder per fax 07731/
977104 gerne beantwortet.

Erhalt des Schulstandortes
FDP-Gemeinderatskandidate

für Hilzingen komplett

Hilzingen. Die FDP Hilzingen
nominierte in ihrer Ortsver-
sammlung ihre Gemeinderats-
kandidaten/-innen. Dabei
konnte die Ortsvorsitzende der
FDP Hilzingen, Birgit Hombur-
ger, eine große Zahl von Mit-
gliedern, aber auch Kandida-
ten/-innen begrüßen. Nach ei-
ner Einführung in aktuelle kom-
munalpolitische Themen durch
die Gemeinderäte Dr. Sigmar
Schnutenhaus, Andreas Wieser,
Rainer Guggemos, Heinrich
Mohr und Michael Batovanja
folgte eine lebhafte Diskussion
über die Ortskernsanierung und
–belebung, die Gemeindefinan-
zen, die Weiterentwicklung der
Ortsteile und den Schulstand-
ort. Dabei wurde erneut deut-
lich, dass der Erhalt des Schul-
standorts ein zentrales Thema
im anstehenden Kommunal-
wahlkampf werden wird. Auch
die Jugendförderung ist der FDP
ein besonderes Anliegen, wes-
halb sie dringend auf die Verab-
schiedung der durch die FDP ini-
tiierten Änderung der Vereins-
förderung dringt. Danach sollen
Vereine, die Jugendförderung
betreiben, höhere Zuschüsse
von der Gemeinde erhalten als
jene, die das nicht tun. Vor fünf
Jahren war es die FDP, die die
Ortskernsanierung und die For-
derung nach Aufnahme in das
Landessanierungsprogramm
auf die Agenda gesetzt hatte.
Zwischenzeitlich ist Hilzingen im
Landessanierungsprogramm
aufgenommen, und es zeigte
sich, dass die Kandidaten/-in-
nen viele Ideen für die Neuge-
staltung haben und diese in ei-
ner konkreten Diskussions-

grundlage vorstellen wollen.Die
Versammlung wählte im fol-
genden einstimmig die Gemein-
deratskandidaten/-innen. Die
Ortsvorsitzende begrüßte, dass
fünf von sechs Gemeinderäten
der FDP erneut kandidieren.
Darüber hinaus ist es gelungen,
eine große Bandbreite an exzel-
lenten Kandidaten/-innen für
die Gemeinderatswahl zu ge-
winnen. Unter den 21 Kandida-
ten/-innen der FDP findet sich
ein Student ebenso wie ein
Rentner, und die Kandidaten/
-innen bringen den reichen Er-
fahrungsschatz einer großen
Berufspalette mit ein. Besonders
erfreut zeigte sich Birgit Hom-
burger darüber, dass es gelun-
gen ist, auch viele Frauen für
eine Kandidatur zu gewinnen.

Im einzelnen wurden folgende
Kandidaten/-innen nominiert:

Für Hilzingen Dr. Sigmar
Schnutenhaus, Andreas Wieser,
Rainer Guggemos, Petra Maier,
Andreas König, Meike Ptak,
Claudio Serra, Simone Graf und
Beate Schirmer. Für Duchtlin-
gen Moritz Abt und Rudolf Zim-
mermann. Für Schlatt a.R. Bar-
bara Theiss, für Weiterdingen
Heinrich Mohr, Patrick Kreß und
Ralph Schöttke, für Binningen
Josef Hiestand, Stefanie Böl-
le-Dörken und Dr. Ewald Piel
sowie für Riedheim Michael Ba-
tovanja, Sebastian Dommer und
Bianca Schwarz.

Die FDP Hilzingen wird ihre
Kandidaten/-innen und ihr Pro-
gramm öffentlich vorstellen und
für die Wählerinnen und Wähler
Termine in allen Ortsteilen an-
bieten. Die Einladungen werden
rechtzeitig öffentlich gemacht.

Lander’s Stube
Amthausstr. 18 in Weiterdingen, Tel. 0 77 39 / 9 88 20

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag ab 18 Uhr
Sonntag ab 10 Uhr, Samstag Ruhetag

Familie Lander freut sich auf Ihren Besuch!

Pizza & Dünnele vom Steinbackofen

Most und Apfelsaft

Am 4. April geht es wieder los!

Schweineschnitzel

gekochter Schinken-Aufschnitt

Bierschinken,

Jetzt aktuell für Grill und Pfanne:

aus der Keule 100 g

(Hinter-, Saft- und Bauernschinken) 100 g

auch als Portionswurst 100 g

1,02

1,24

1,16

Schweinerücken-Steak,
auch mariniert 100 g 1,09

Kalbsbratwürste, Tomaten-Mozzarella-Würste,
Bärlauchbratwürste, Hilzinger Grillwüste, Servela,
Grillschnecken, Tessiner usw.
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!

Hauptstraße 26 . 78247 Hilzingen . Tel. 0 77 31 / 6 19 67 . Fax 0 77 31 / 6 10 15

Alles aus eigener Schlachtung und Produktion
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Willkommen
beim

Engener
Ostermarkt

am
Sonntag,
6. April,
von 11

bis 18 Uhr

Landwirtschaftspreis 2014
»LUI« ist mit 5.000 Euro dotiert

Hegau. Bereits zum 18. Mal
wird im Jahr 2014 der Landwirt-
schaftspreis für unternehmeri-
sche Innovationen (LUI) verge-
ben. Bewerben können sich alle
landwirtschaftlichen Betriebe
und Unternehmen oder solche,
die in beispielhafter Weise im
vor- und nachgelagerten Be-
reich mit der Landwirtschaft zu-
sammenarbeiten. Das können
Betriebe der Gastronomie, des
Handwerks oder des Handels
sein oder aber Einzelpersonen,
Gruppen oder Gemeinden mit
herausragenden Ideen.

Es werden die Kategorien
Landwirtschaft, Unternehmens-
kooperation und Initiativen für
Gemeinden unterschieden.Der
LUI ist insgesamt mit 5.000 Euro

dotiert und wird von der ZG
Raiffeisen und dem Baden-
Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie
tragen den LUI gemeinsam mit
den drei berufständischen
Landjugendverbänden in Ba-
den-Württemberg, den Land-
frauen- und Bauernverbänden
sowie der Universität Hohen-
heim.

Bewerbungsschluss ist der
30. Juni 2014. Bewerbungsun-
terlagen gibt es als Download
unter www.lui-bw.de oder bei
den beteiligten Organisationen.
Ansprechpartner für Südbaden
ist Alexander Seibold vom Bund
Badischer Landjugend, Telefon
0761/27133552 oder alex-
ander.seibold@blhv.de.

Kontakte zu
regionalen Firmen

Verleihung »Schüler-Wirtschaftspreis Hegau«

Hegau. Der Regionale Wirtschaftsförderverein Hegau ver-
gibt zum fünften Mal den Schüler-Wirtschaftspreis Hegau.
In einer kleinen Feierstunde werden die Preise am Donners-
tag, 10. April, in der Aula des Gymnasiums Engen um 17:30
Uhr überreicht. Die teilnehmenden SchülerInnen, deren
Lehrer und Eltern sind zu dieser Preisverleihung herzlich ein-
geladen. Das Preisgeld beträgt insgesamt 2.000 Euro.

Die Aufgabe für die Teilneh-
mer bestand darin, Kontakt zu
einer Firma oder Institution aus
dem Hegau aufzunehmen und
ein Firmenporträt zu erstellen.
Das Interesse am Schüler-Wirt-
schaftspreis ist nach wie vor
hoch. Am Wettbewerb haben
sich fast 60 Schülerinnen und
Schüler aus Engen und dem ge-
samten Hegau beteiligt und ins-
gesamt 16 Arbeiten eingereicht.
Eine Jury mit Vertretern der
Kommunen und der Wirtschaft
hat die Preisträger am 24. März
ermittelt. »Ziel des Wettbe-

werbs ist, Kontakte zwischen
Schülern und regionalen Firmen
herzustellen«, erklärt Peter
Freisleben, Geschäftsführer des
Wirtschaftsfördervereins. »Die
Schüler bekommen die Mög-
lichkeit, Betriebe aus der Region
kennen zu lernen und damit
auch die Chancen für eine gute
Berufsfindung zu verbessern.
Und auch die Firmen profitieren
vom Schüler-Wirtschaftspreis,
indem sie frühzeitig das Interes-
se der Schülerinnen und Schüler
für ihr Unternehmen wecken
können«, so Freisleben weiter.
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Hilzingen - Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderats und des
Ortschaftsrats am 25. Mai 2014

Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 25. Mai 2014 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführ-
ten Wahlvorschläge zugelassen. Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits ver-
treten sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmen-
gleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Ein-
gang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Lfd. Nr. Name Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift (Hauptwohnung)

Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderates

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Wohnbezirk Hilzingen
101 Hertrich, Bernhard, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, geb. 1956, Hilzingen, Hinter Bühl 19
102 Zahn, Hadwig, Rentnerin, früher Erzieherin, geb.1948, Hilzingen, Am Eglental 11
103 Jutt, Fabian, Studienrat, geb.1982, Hilzingen, Hanfgarten 2
104 Fuchs, Olaf, Rechtsanwalt, geb.1964, Hilzingen, Hauptstr. 33
105 Speicher, Wolfgang, Malermeister, geb.1966, Hilzingen, Gewerbestr. 23
106 Daum-Andelfinger, Eva, Rechtsanwältin, geb.1962, Hilzingen, Steinerbächle 11
107 van Wambecke, Steffen, Regierungsinspektorenanwärter, geb.1989, Hilzingen, Ob dem Viehmarkt 8
108 Hoffmeier, David, Gärtnermeister, geb.1984, Hilzingen, Hombollstr. 7
109 Heim, Andrea, Selbständige Hotelierin, geb.1968, Hilzingen, Churfirstenstr. 12

Wohnbezirk Duchtlingen
110 Graf, Peter, Landwirtschaftsmeister, geb.1956, Hilzingen (Duchtlingen), Singener Str. 15
111 Graf, Doerte, Kinderkrankenschwester, geb.1968, Hilzingen (Duchtlingen), Oberdorfstr. 9

Wohnbezirk Schlatt am Randen
112 Zipperer, Alfons, Zollbeamter, geb.1959, Hilzingen (Schlatt am Randen), Hinter Erlen 1
113 Jäkle, Artur Martin, Agrarbetriebswirt, geb.1967, Hilzingen (Schlatt am Randen), Martinshof 1

Wohnbezirk Weiterdingen
114 Albrecht, Michael, Kaufmann, geb.1967, Hilzingen (Weiterdingen), Binninger Str. 36a
115 Vossenkuhl, Matthias, Unternehmer, geb.1977, Hilzingen (Weiterdingen), Flückigerstr. 11
116 Heine, Ulrike, Industriekauffrau, geb.1973, Hilzingen (Weiterdingen), Welschinger Str. 26

Wohnbezirk Binningen
117 Sailer, Markus, Landwirtschaftsmeister, geb.1961, Hilzingen (Binningen), Staigstr. 8a
118 Rothbauer, Michaela, Bürokauffrau, geb.1976, Hilzingen (Binningen), Ringstr. 33
119 Schwegler, Karl, Maschinenbautechniker, geb.1980, Hilzingen (Binningen), Schulstr. 9

Wohnbezirk Riedheim
120 Dr. Renner, Dieter, Facharzt für Allgemeinmedizin, geb.1956, Hilzingen (Riedheim), Hofwieser Str. 24
121 Guthoff, Marianne, Krankenschwester, geb.1964, Hilzingen (Riedheim), Herrengarten 22a
122 Recht, Rico, Kaufmann, geb.1964, Hilzingen (Riedheim), Herrengarten 22

Freie Wählervereinigung Hilzingen (FWH)

Wohnbezirk Hilzingen
201 Hägele, Thomas, Obstbauer, geb.1963, Hilzingen, Magdalenenhof 1
202 Jordan, Martin, Bauingenieur, geb.1961, Hilzingen, Mühlenstr. 15
203 Lang, Konrad, Wirtschaftsinformatiker, geb.1972, Hilzingen, Schnitzengasse 8b
204 Graf, Holger, Drechslermeister, Redakteur, geb. 1973, Hilzingen, Hauptstr. 28
205 Baur, Jutta, Gärtnermeisterin, geb. 1970, Hilzingen, Roseneggstr. 28
206 Hertrich, Thomas, Steuerberater, geb. 1951, Hilzingen, Im Spitz 13a
207 Harder, Sebastian, Elektroingenieur, geb.1983, Hilzingen, Trottengasse 11
208 Christophliemke, Michael, Diplom Bankbetriebswirt (FS), geb.1979, Hilzingen, Hinter-Hofen-Str. 6
209 Riesterer, Gerhard, Landwirt, geb.1955, Hilzingen, Georgshof 1

Wohnbezirk Duchtlingen
210 Schneble, Martin, Landwirtschaftsmeister, geb.1966, Hilzingen (Duchtlingen), Hegaustr. 4
211 Sauter, Florian, Staatlich geprüfter Techniker, geb.1987, Hilzingen (Duchtlingen), Im Winkel 6

Öffentliche Bekanntmachung
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Wohnbezirk Schlatt a. R.
Wohnbezirk Weiterdingen

212 Buhl, Doris, Hauswirtschaftsmeisterin, geb.1964, Hilzingen (Weiterdingen), Hofgut Homboll 1
213 Marschner, Gerald, Diplom Ingenieur (BA), geb.1962, Hilzingen (Weiterdingen), Kosbühlstr. 9
214 Nikolai, Holger, Maschinenbaumeister, geb.1964, Hilzingen (Weiterdingen), Beim Schloßgarten 3

Wohnbezirk Binningen
215 Merkt, Nico, Bilanzbuchhalter, geb.1984, Hilzingen (Binningen), Am Sonnenhang 16
216 Maus, Ulrike, Pfarrsekretärin, geb.1966, Hilzingen (Binningen), Am Sonnenhang 11

Wohnbezirk Riedheim
217 Oßwald, Ralf, Steuerberater, geb.1977, Hilzingen (Riedheim), Laurentiusweg 1
218 Wesselak, Reinhold, Technischer Betriebswirt (IHK), geb.1973, Hilzingen (Riedheim), Unter den Reben 4
219 Müller, Meike, Schülerin, geb.1995, Hilzingen (Riedheim), Eduard-Presser-Str. 13a

Freie Demokratische Partei (FDP)

Wohnbezirk Hilzingen
301 Dr. Schnutenhaus, Sigmar, Zahnarzt, geb.1965, Hilzingen, Steinerbächle 8
302 Wieser, Andreas, Freier Architekt, geb.1971, Hilzingen, Duchtlinger Str. 15
303 Guggemos, Rainer, Ortsbaumeister, geb. 1972, Hilzingen, Stockergarten 22
304 Maier, Petra, Schulbetreuungskraft, geb.1963, Hilzingen, Zwinghofstr. 11a
305 König, Andreas, Bereichsleiter, geb.1958, Hilzingen, Staufenstr. 19a
306 Ptak, Meike, Projektmanagerin, geb.1988, Hilzingen, Oberstr. 13
307 Serra, Claudio, Selbständiger Fachwirt für Organisation und Führung, geb.1966, Hilzingen, Trottengasse 18
308 Graf, Simone, Krankenkassenangestellte, geb.1970, Hilzingen, Churfirstenstr. 20
309 Schirmer, Beate, Diplom Ingenieurin Landespflege (FH), geb.1959, Hilzingen, Peter-Thumb-Str. 6

Wohnbezirk Duchtlingen
310 Abt, Moritz, Studienreferendar, geb.1984, Hilzingen (Duchtlingen), Oberdorfstr. 21
311 Zimmermann, Rudolf, Studiendirektor i. R., geb. 1943, Hilzingen (Duchtlingen), Oberdorfstr. 17

Wohnbezirk Schlatt am Randen
312 Theiss, Barbara, Selbständige Rosenkultivateurin und Gartenplanerin, geb. 1951, Hilzingen (Schlatt am Randen), Zollstr. 1

Wohnbezirk Weiterdingen
313 Mohr, Heinrich, Zimmermeister, geb. 1953, Hilzingen (Weiterdingen), Flückigerstr. 9
314 Kreß, Patrick, Wirtschaftsingenieur, geb.1982, Hilzingen (Weiterdingen), Kosbühlstr. 13b
315 Schöttke, Ralph, Selbständiger Kaufmann, geb.1973, Hilzingen (Weiterdingen), Amthausstr. 14

Wohnbezirk Binningen
316 Hiestand, Josef, Kraftfahrzeugmechanikermeister, geb. 1971, Hilzingen (Binningen), Ringstr. 37
317 Bölle-Dörken, Stefanie, Selbständige Dentalkauffrau, geb. 1974, Hilzingen (Binningen), Am Berg 26
318 Dr. Piel, Ewald, Selbständiger Diplom Psychologe, geb. 1957, Hilzingen (Binningen), Am Berg 1

Wohnbezirk Riedheim
319 Batovanja, Michael, Bestatter, geb.1970, Hilzingen (Riedheim), Laurentiusweg 3
320 Dommer, Sebastian, Student, geb.1992, Hilzingen (Riedheim), Herrengarten 1
321 Schwarz, Bianca, Einzelhandelskauffrau, geb.1969, Hilzingen (Riedheim), Laurentiusweg 3

Sozialdemokratische Partei Deutschlands/Unabhängige Liste (SPD/UL)

Wohnbezirk Hilzingen
401 Baumann, Andrea, Verwaltungsfachwirtin, geb.1965, Hilzingen, Gottmadinger Str. 18
402 Kissmehl, Barbara, Diplom Verwaltungswirtin (FH), geb. 1964, Hilzingen, Breitestr. 30
403 Gallus, Andreas, Zollbeamter, geb. 1961, Hilzingen, Dietlishof 15a
404 Reimold, Richard, Rentner, früher Sozialdiakon, geb.1949, Hilzingen, Bahnhofstr. 6

Wohnbezirk Duchtlingen
Wohnbezirk Schlatt a. R.

Wohnbezirk Weiterdingen
405 Wölki, Marcel, Schüler, geb.1993, Hilzingen (Weiterdingen), Kirchstr. 17

Wohnbezirk Binningen

Wohnbezirk Riedheim
406 Schmidt, Erich, Speditionskaufmann, geb. 1956, Hilzingen (Riedheim), Schwarzwaldstr. 5
407 Meßow, Jens-Ole, Rechtsanwalt, geb.1972, Hilzingen (Riedheim), Turmstr. 11



Seite 8 Gemeindeblatt Hilzingen Donnerstag, 3. April 2014

Wahlvorschläge zur Wahl des Ortschaftsrates
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Ortschaftsrat bereits vertreten sind, richtet sich die Reihen-
folge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden.
Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18
Abs. 4 KomWO).

In der Ortschaft Schlatt am Randen

Unabhängige Liste Schlatt am Randen (UL Schlatt am Randen)

101 Jäckle, Stefan, Bauschlosser, geb.1957, Hilzingen, Zollstr. 40
102 Seiterle, Wolfram, Gießereitechniker, geb.1958, Hilzingen, Im Bohl 14
103 Klauser, Rolf, Logistikleiter, geb. 1966, Hilzingen, Im Bohl 15
104 Jäkle, Artur Martin, Agrarbetriebswirt, geb.1967, Hilzingen, Martinshof 1

Freie Wählervereinigung Schlatt am Randen (FW Schlatt am Randen)

201 Zippperer, Alfons, Zollbeamter, geb.1959, Hilzingen, Hinter Erlen 1
202 Theiss, Vallery, Garten- und Landschaftsbaumeister, geb. 1982, Hilzingen, Zollstr. 1
203 Küchenhoff, Angelika, Kaufmännische Angestellte, geb. 1964, Hilzingen, Oberbrühlstr. 10
204 Stauder, Alexander, Landwirtschaftsmeister, geb. 1973, Hilzingen, Barzheimer Str. 1

In der Ortschaft Weiterdingen

Freie Wähler Weiterdingen (FWW)

101 Fichtner, Ralf, Diplom Ingenieur (FH), geb. 1971, Hilzingen, Hilzinger Str. 12
102 Buhl, Doris, Hauswirtschaftsmeisterin, geb.1964, Hilzingen, Hofgut Homboll 1
103 Schmieder, Egon, Lehrer i. R., geb. 1945, Hilzingen, Im Weidenbusch 6
104 Wasem, Andreas, Elektrotechnikermeister, geb. 1986, Hilzingen, Amthausstr. 14
105 Schlett, Andrea, Erzieherin, geb. 1973, Hilzingen, Binninger Str. 28a
106 Schriever, Claudia, Hausfrau, geb. 1964, Hilzingen, Pfaffwieser Str. 8

Unabhängige Liste Weiterdingen (ULW)

201 Albrecht, Michael, Kaufmann, geb. 1967, Hilzingen, Binninger Str. 36a
202 Greuter-Braun, Bettina, Einzelhandelskauffrau, geb. 1972, Hilzingen, Zum Erbsenbühl 2
203 Greuter, Markus, Betriebswirt, geb. 1963, Hilzingen, Amthausstr. 16
204 Schäfer, Bernhard, Anästhesiepfleger, geb. 1956, Hilzingen, Im Weidenbusch 2
205 Storz, Stefan, Diplom Verwaltungswirt (FH), geb. 1953, Hilzingen, Im Weidenbusch 4

In der Ortschaft Binningen

Freie Wähler Binningen (FW Binningen)

101 Honold, Sven, Industriemechaniker, geb. 1984, Hilzingen, Klosterstr. 11a
102 Maus, Elmar, Industriekaufmann, geb. 1971, Hilzingen, Klosterstr. 5
103 Maus, Ulrike, Pfarrsekretärin, geb.1966, Hilzingen, Am Sonnenhang 11
104 Merkt, Nico, Bilanzbuchhalter, geb. 1984, Hilzingen, Am Sonnenhang 16
105 Zimmermann, Raimund, Bankkaufmann, geb. 1966, Hilzingen, Beurener Str. 5

Unabhängige Bürgerliste Binningen (UBB)

201 Sailer, Markus, Landwirtschaftsmeister, geb. 1961, Hilzingen, Staigstr. 8a
202 Rothbauer, Michaela, Bürokauffrau, geb. 1976, Hilzingen, Ringstr. 33
203 Schwegler, Karl, Maschinenbautechniker, geb. 1980, Hilzingen, Schulstr. 9
204 Rösch, Reiner, Maschinenschlosser, geb. 1966, Hilzingen, Randenblick 1
205 Rill, Stefan, Betriebsleiter, geb.1973, Hilzingen, Ringstr. 8
206 Schwert, Clemens, Konstrukteur, geb. 1971, Hilzingen, Schulstr. 22
207 Goebel, Torsten, Diplom Ingenieur (FH), geb. 1970, Hilzingen, Rinstr. 35
208 Schuhwerk, Ralf, Industriekaufmann, geb.1974, Hilzingen, Stubenkreuz 8

In der Ortschaft Riedheim

Freie Wählergemeinschaft Riedheim (FWG Riedheim)

101 Böhringer, Stefan, Bürokaufmann, geb. 1985, Hilzingen, Grenzstr. 3
102 Maier, Fabian, Mechatroniker, geb. 1992, Hilzingen, Hofwieser Str. 14
103 Mayer, Walter, Polizeibeamter, geb. 1967, Hilzingen, Eduard-Presser-Str. 27
104 Muffler, Rudolf, Industriemeister, geb. 1974, Hilzingen, Bergstr. 5b
105 Müller, Kai, Mechatroniker-Auszubildender, geb. 1993, Hilzingen, Eduard-Presser-Str. 13a
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106 Schalk, Ulrich, Diplom Informatiker (FH), geb. 1958, Hilzingen, Storzler Str. 25
107 Weiß, Christian, Landwirtschaftsmeister, geb. 1964, Hilzingen, Grenzhof 1
108 Wesselak, Reinhold, Technischer Betriebswirt (IHK), geb. 1973, Hilzingen, Unter den Reben 4

Unabhängige Freie Wähler/Christlich Demokratische Union Deutschlands (UFW/CDU)

201 Dr. Renner, Dieter, Facharzt für Allgemeinmedizin, geb. 1956, Hilzingen, Hofwieser Str. 24
202 Dr. Luick, Rainer, Hochschulprofessor, geb. 1956, Hilzingen, Feldbergstr. 14
203 Riede, Julia, Fachberaterin im Außendienst, geb. 1989, Hilzingen, Storzler Str. 15c
204 Maier, Stefan, Industriemechaniker, geb. 1993, Hilzingen, Hofwieser Str. 10
205 Teixeira, Manuel, Maschinenbautechniker, geb. 1954, Hilzingen, Im Morgen 6
206 Guthoff, Marianne, Krankenschwester, geb. 1964, Hilzingen, Herrengarten 22a
207 Recht, Rico, Kaufmann, geb. 1964, Hilzingen, Herrengarten 22

Hilzingen, 3. April 2014
Bürgermeisteramt

Metzler, Bürgermeister

13 Punkte - 13 Aktivitäten
Hierbei handelt es sich um keine Unglückszahl

Riedheim/Binn./Schlatt a. R.
Am 25. März konnte Manuela
Trapani, Vorsitzende des För-
dervereins der Eduard Presser
Grundschule, den erweiterten
Vorstand mit Walter Mayer,
Ortsvorsteher der Ortschaft
Riedheim, Josef Leirer, Ortsvor-
steher von Binningen, Fr. Aden-
Ziser, Schulleiterin der Eduard
Presser Grundschule, Lehrer
und Eltern begrüßen.

Sei es die finanzielle Unterstüt-
zung, wie beim Besuch der Kin-
deroper »Papageno« aus Wien
mit dem Workshop »Zauberflö-
te«, Anschaffungen, wie ein
Fallschirmtuch oder Kosten-
übernahmen, wie die Busfahrt
zum Weihnachtstheater in die
Stadthalle Singen: Der Förder-
verein der kleinen Riedheimer
Schule ist aktiv, und das in 13
Punkten laut Jahresbericht, den
Manuela Trapani verlas. Neben
den finanziellen Unterstützun-
gen rief der Vorstand im ver-
gangen Jahr zum ersten Mal zu
einer Schulranzen- und -utensi-
lien-Spende für die Singer Tafel
auf, die sich sehr darüber freute.
Der Vorschlag dazu kam von
der Mutter eines ehemaligen
Schülers der Schule und fand
beim Vorstand sofort Anklang.
Auch in Zukunft können sich die
Eltern darauf einstellen, die aus-

gedienten, aber gut erhaltenen
Schulränzen ihrer Kinder der
Singer Tafel spenden zu dürfen.

2013 war der Förderverein an
der Reihe, das Lehrer-El-
tern-Förderverein-Essen zu or-
ganisieren und die Anwesenden
zu bewirten. Ort und Zeit, um
sich mal privat zu begegnen und
beisammen zu sitzen. Denn die
Arbeit, auch wenn sie ange-
nehm ist, rief im vergangenen
Jahr immerzu, ob zur Bewirtung
bei der Theater-A-Zauberflö-
ten-Aufführung, Anleitung, Be-
treuung und Bewirtung der Kin-
der beim Besuch des Kinderfe-
rienprogramms »Hammer und
Meißel«, die Eltern der Erst-
klässler mit Sekt zu empfangen
und über den Verein zu infor-
mieren oder sich mit einem Crê-
pestandstand bei der Hilzinger
Kirchweih und dem Binninger
Weihnachtsmarkt zu beteili-
gen. Da freut man sich, wenn
die Vereinsaktionen mit einem
Wintersporttag enden, bevor
die neue Runde im weiteren
Vereinsjahr beginnt. Am dies-
jährigen Ausflug ins Skigebiet
Waldau beteiligten sich 51 Per-
sonen und Longin Janetzka, der
ehemalige Kassier des Vereins,
bot mit seiner Tochter Berna-
dette einen Skikurs für Fortge-
schrittene an, an welchem zwölf

Schüler/innen teilnahmen.
Nach dem Kassenbericht und
dem Bericht der Kassenprüferin-
nen übernahm Walter Mayer
die Wahlleitung und schlug die
Entlastung des Vorstandes vor.
Diese wurde einstimmig ausge-
sprochen.

Bei den Neuwahlen wurden
jeweils für zwei Jahre Manuela
Trapani als Vorsitzende, Jens
Kählert als Schriftführer, Sonja
Vogt, Kai Kräftenrath und Ste-
fan Heller als Beisitzer einstim-
mig gewählt. Dagmar Hiestand
und Nadine Dold wurden in der
Funktion als Kassenprüferinnen
auch für das nächste Vereins-
jahr einstimmig bestätigt.

Ein großes Dankeschön ging
an Gudrun Ullmann und Renate
Binder, die in den letzten Jahren
als Beisitzerinnen den Verein ak-
tiv unterstützten.

Unter dem Tagesordnungs-
punkt »Verschiedenes« wurden
neben Terminen, zukünftige
Projekte besprochen, vor allem
das Projekt »Fit for Future«. Da-
von wird noch zu hören sein.
Die Sparkasse Engen-Gottma-
dingen hat sich daran bereits mit
300 Euro beteiligt, und die Ort-
schaftsräte Riedheim, Binnin-
gen und Schlatt am Randen
konnten dem Verein eine Sum-
me von 1.230 Euro zusagen.

BUND-Kindergruppen

Ach du
grüne Neune

Hegau. Alle Kinder, die gerne
draußen etwas erleben wollen
und sich für Tiere und Pflanzen
interessieren, die gerne auf
Moos sitzen, in der Erde graben,
im Wasser planschen, über
Baumstämme klettern, durchs
Herbstlaub rascheln – alle, die
lernen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann – sind zur
BUND-Kindergruppe eingela-
den. Thema diesmal ist »Ach du
grüne Neune!«. Aus Vitamin-
bomben aus der Wiese wird ein
leckeres Vesper gezaubert.

Kosten: 2 Euro pro Veranstal-
tung, eine Mitgliedschaft beim
BUND ist nicht erforderlich. Bit-
te ein kleines Vesper, etwas zu
trinken sowie eine Sitzunterlage
mitbringen. Robuste, wetterge-
rechte Kleidung und feste Schu-
he sind Voraussetzung. Um te-
lefonische Anmeldung wird ge-
beten bei Waltraud Kostmann
unter 07774/1072 oder mobil
0172-7406414 per sms.

Die älteren Kinder zwischen
acht und zehn Jahren treffen
sich am Mittwoch, 9. April, die
jüngeren zwischen fünf und sie-
ben Jahren am Freitag,11. April,
jeweils um 15 Uhr beim Park-
platz Fußballplatz, Katzental,
Gottmadingen. Die Veranstal-
tungen enden um 17 Uhr.
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Geschäftsmodell der Sparkasse erneut bewährt
Positive Bilanz trotz Niedrigzinsumfeld und »Regulierungs-Tsunami«

Hegau her. Das anhaltend niedrige Zinsniveau, eine überbordende Regulierungswelle und die Konkurrenzsituation stellen
für die Finanzdienstleistungsbranche ein schwieriges Umfeld dar. Trotz dieser Rahmenbedingungen kann die Sparkasse
Engen-Gottmadingen auf ein erfolgreiches Jahr 2013 zurückblicken und ein Wachstum im Kundengeschäft in Höhe von
35 Millionen Euro vermelden. »2013 war für die Sparkasse Engen-Gottmadingen ein gutes Geschäftsjahr, und wir haben
für unseren Erfolg hart gearbeitet«, zeigten sich der Vorstandsvorsitzende Jürgen Stille und sein Vorstandskollege Werner
Schwacha beim Bilanzpressegespräch »zufrieden und auch stolz auf die erreichten Ergebnisse«. Trotz des schwierigen
Umfelds sieht sich die Sparkasse gut aufgestellt und ist froh, dass sie auf die Leistung von knapp 200 guten und hoch moti-
vierten MitarbeiterInnen bauen könne. »Sie sind für uns ein Erfolgsfaktor«. Für soziale, sportliche und kulturelle Zwecke
und für Vereine stellte die Sparkasse 2013 rund 120.000 Euro zur Verfügung.

»Im Kern geht es für die Ban-
ken und Sparkassen darum, Ein-
lagen von Kunden einzusam-
meln, sicher zu verwahren und
so anzulegen, dass die Grund-
substanz erhalten und minde-
stens der inflationsbedingte
Wertverlust ausgeglichen wird«,
definierte Jürgen Stille. Allein
dies sei in der heutigen Zinssitua-
tion bereits eine enorme Heraus-
forderung, schließlich gehe es
auch darum, die entgegen ge-
nommenen Einlagen verlässlich
für volkswirtschaftlich sinnvolle
Investitionen wieder zur Verfü-
gung zu stellen. »Unser Geschäft
wird vom Kundengeschäft mit
realwirtschaftlichem Bezug in
der Region getragen, dies ent-
spricht auch unserem Ziel«, be-
tonte der Vorstandsvorsitzende.

Das stetige Wachstum des
Kundengeschäftsvolumens als
Summe aus dem Kredit-, Einla-
gen- und Kundenwertpapierge-
schäft (im Jahr 2013 um 24,9
Millionen Euro auf 1.407,6 Mil-

lionen Euro gestiegen) sieht
Werner Schwacha als Ergebnis
der mehr als 160-jährigen Ver-
wurzelung der Sparkasse in der
Region als anerkannte Bank mit
einem allumfassenden Finanz-
dienstleistungsangebot. »Die
Sicherheit der Kundengelder bei
der Sparkasse ist ein Trumpf im
Wettbewerb um Spareinlagen.
Dies haben wir 2013 wieder
deutlich erfahren dürfen«, er-
klärte Schwacha die Steigerung
der Kundeneinlagen um 4,4
Prozent oder 23 Millionen auf
mehr als 550 Millionen Euro.
Besonders gefragt gewesen
seien kurz laufende Anlagefor-
men, allen voran Tagesgeldan-
lagen.

Niedrige Zinsen und stabile
wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen begünstigten im ver-
gangenen Jahr das Kreditge-
schäft. »2013 haben wir fast 60
Millionen Euro an Darlehen für
Investitionen unserer Kunden
ausgereicht sowie weitere 22

Millionen Euro bereits fest zuge-
sagt und waren damit außeror-
dentlich erfolgreich«, erläuterte
Schwacha hinsichtlich des auf
708,4 Millionen Euro gestiege-
nen Kreditvolumens. Ein be-
achtlicher Teil der Kreditneu-
ausleihungen sei auf zinsgünsti-
ge öffentliche Fördermittel ent-
fallen, die von Sparkasse trotz
des höheren administrativen
Aufwands aktiv den privaten
und gewerblichen Kunden an-
geboten würden. Sei das ver-
gangene Jahr im Gewerbe eher
von Investitionszurückhaltung
geprägt gewesen, stehe im Pri-
vatkundengeschäft nach wie
vor die Immobilienfinanzierung
im Vordergrund sowie die
Bereiche energetische Moderni-
sierung und Sanierung und
Einbruchschutz.

Erneut erfolgreich verlief auch
das Verbundgeschäft, trugen
doch weit über 1.000 Verträge
mit einer Bausparsumme von
mehr als 37 Millionen Euro zum
höchsten Umsatzergebnis im
Neugeschäft der Sparkasse bei
und verhalfen ihr unter 53 Spar-
kassen in Baden-Württemberg
zum fünften Mal in Folge zu
Platz 1 im Bauspargeschäft. Den
neuerlichen Erfolg führt Schwa-
cha auf die Stärken im Bereich
Wohn-Riester mit der LBS-Ei-
genheimrente zurück. Das Bau-
sparen sei für viele Kunden

überdies nach wie vor die Ein-
trittskarte in ihr Eigenheim.
»Insgesamt sind wir mit der Ver-
triebsleistung, der Serviceorien-
tierung und der Beratungsquali-
tät unserer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sehr zufrie-
den«, bilanzierte Werner
Schwacha als Marktvorstand
erfreut.

»Die Dauerniedrigzinsen, das
Konkurrenzumfeld wie auch die
Bankenregulierung mit einer
hohen Ressourcenbindung ma-
chen allen zu schaffen. Gleich-
wohl sind wir mit unserer Er-
tragslage 2013 insgesamt zu-
frieden«, fasste Jürgen Stille zu-
sammen. Aus dem operativen
Ergebnis von 8,3 Millionen Euro
seien mit 2,2 Millionen Euro
rund 18 Prozent mehr Steuern
bezahlt worden. »Mit unserer
Eigenkapitalausstattung ha-
ben wir ein gutes Polster für ma-
gere Zeiten, so dass wir auch in
Zukunft eine gute Kreditversor-
gung für die Region sicherstel-
len werden«, so Stille. 2014
werde wieder ein spannendes
Jahr.

»Die Sparkasse Engen-Gott-
madingen ist “wetterfest“ auf-
gestellt und baut auch in Zu-
kunft auf ihr großes Potential an
zufriedenen Kunden«, blicken
Jürgen Stille und Werner
Schwacha »optimistisch und
tatkräftig« in die Zukunft.

Zahlenspiegel:
Bilanzsumme: 907,9 Mio. Euro (-3,1 Prozent), Kundenge-
schäftsvolumen: 1.407,6 Mio. Euro (+1,8 Prozent), Kunden-
verbindlichkeiten: 550,7 Mio. Euro (+4,4 Prozent), Kreditvo-
lumen: 708,4 Mio. Euro (+0,3 Prozent), Kundenwertpapier-
anlagen: 123,4 Mio. Euro (+8,4 Prozent), Zinsüberschuss
(periodisch): 15,3 Mio. Euro (-11,2 Prozent), Provisionser-
gebnis: 6,7 Mio. Euro (+3,7 Prozent), Ordentlicher Auf-
wand: 15,2 Mio. Euro (-4,2 Prozent), Operatives Ergebnis
(periodisch): 8,3 Mio. Euro (-11,7 Prozent), Ertragsteuern: 2,2
Mio. Euro (+18,3 Prozent), Bilanzgewinn: 1,2 Mio. Euro (-4,6
Prozent).

»Eine Schlüsselrolle für die hohe Kundenzufriedenheit spielt die
Nähe und das persönliche Verhältnis der Berater zu den Kunden.
Diesen Wettbewerbsvorteil nutzen wir gerne«, betonten der
Vorstandsvorsitzende Jürgen Stille (rechts) und Vorstandsmit-
glied Werner Schwacha bei der Bilanzpressekonferenz der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen und versicherten, dass die Sparkas-
se mit ihren zehn Geschäftsstellen ohne Einschränkungen für
ihre Kunden vor Ort bleiben werde. Von Kunden geschätzt wer-
de aber auch das hoch entwickelte »Multikanalangebot« der
Sparkasse im Bereich Online- und Internet-Banking.

Bild: Hering
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Richtfest gefeiert
Dach auf Kindergarten Riedheim errichtet

Riedheim. »Die Feierstunde
hat geschlagen, es ruhet die ge-
übte Hand. Nach harten, ar-
beitsreichen Tagen grüßt stolz
der Richtbaum nun ins Land«.

Mit diesem traditionellen
Richtspruch, vorgetragen auf
dem neu aufgerichteten Dach
eröffnete Zimmermeister Hein-
rich Mohr das Richtfest für den
Kindergartenanbau in Ried-
heim.

Bis zum fertigen Bauwerk sei
es aber noch »ein langer Weg«,
so Architekt Andreas Wieser,
der bei der kleinen Feierstunde
allen mitwirkenden Handwer-
kern und Fachingenieuren
nochmals dankte und sich über
die angenehme Zusammenar-
beit und die gute Ausarbeitung
des Bauwerks freute. Fast genau
ein Jahr war nun seit der ersten
Besichtigung bis zum jetzigen
Richtfest vergangen. In dieser
Zeit erfolgte die baugesuchsrei-
fe Planung mit Kostenschät-
zung, das Einreichen des För-
derantrags und des Bauantrags,
die Teilbaufreigabe, die Aus-
schreibungen und am 11. De-

zember 2013 schließlich der
Spatenstich.

»Hoffen wir auf Gottes Schutz
während der Erstellung des
Hauses und dafür, dass er alle
Gefahren von den Bewohnern,
den Bauherren, den Handwer-
kern und allen Beteiligten ab-
wendet«, so Andreas Wiesers
Wunsch für die Fertigstellung
des Kindergartenanbaus.

Auch Bürgermeister Rupert
Metzler freute sich über den gu-
ten Baufortschritt sowie den ge-
lungenen Anbau und ganz be-
sonders über die Tatsache, dass
er nach nun genau zwei Jahren
im Amt dieses Richtfest feiern
durfte.

Beim anschließenden Rund-
gang im fertigen Rohbau er-
zählte Kindergartenleiterin Re-
gina Metzler von der unkompli-
zierten Zusammenarbeit mit
dem Bauleiter, der nach der Fra-
ge »wo stellen wir eigentlich die
großen Kinderwägen für die
Kleinkinder hin?« kurzerhand
leichte Planungsänderungen
vornahm und einen entspre-
chenden Stellplatz schaffte.

Architekt und Bauleiter Andreas Wieser (links) stellte den anwe-
senden Gästen das Bauwerk vor.

Gute Tradition und alter Brauch ist der Richtspruch, der eigent-
lich bei keinem Richtfest fehlen darf: Zimmermeister Heinrich
Mohr und sein Geselle Tobias Zepf brachten damit ihren Dank an
den Architekten, den Bauherrn, an alle an diesen Bauwerk Mit-
wirkenden sowie die Freude über die bis jetzt vollendete Arbeit
zum Ausdruck.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Wassermeister

Herr Weber ist im Alter von 77 Jahren verstorben. Herr Weber war als Wassermeister beim Zweckverband Wasser-
versorgung Hoher Randen vom 01.10.1964 bis zu seinem Renteneintritt am 31.03.1999 tätig.

Der Zweckverband Wasserversorgung Hoher Randen versorgt über 6.000 Menschen landkreisübergreifend und bis
hin in die benachbarte Schweiz mit Trink- und Löschwasser. Herr Weber begleitete den Bau der Wasserversor-
gungsanlagen vom Zweckverband Wasserversorgung Hoher Randen, welche zwischen 1964 und 1966 entstanden
und wartete diese mit hohem Verantwortungsbewusstsein. Seine Zuverlässigkeit, sein Fleiß, sein Engagement und
seine freundlicheArt zeichneten Herrn Weber als Wassermeister aus. Er sorgte dafür, daß die Menschen stets mit ein-
wandfreiem Trinkwasser versorgt wurden.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Herrn Manfred Weber

Tengen, den 24. März 2014

Zweckverband Wasserversorgung Hoher Randen
Verbandsvorsitzender Groß
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Fr. 04.04. Biomüll Hilzingen und Ortsteile

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de
Gelbe Säcke sind im Rathaus Zimmer 12 oder Zimmer 14 er-
hältlich

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- Wohnzimmerlampe, getöntes Glas, Tel. 07731/184789
- Latexmatratze 1 x 2 Meter, Telefon 07731/789509
- Wohnzimmerschrank mit Glasvitrine und Bar, Couch mit

Sessel (rot-braun), Fernsehtisch (beige), Matratzen,
Telefon 07739/1480

- Damenfahrrad »Bergamont« leicht defekt, Telefon 0151/
41672348 ab 18.30 Uhr

- Dreisitzersofa, heller Stoff, Kieferfüße, Tel. 07731/13896

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Fa. SITA-Heine-
mann GmbH Radolfzell (früher Fa. Danner), Tel. 07732/99990.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Zimmer 12 und 14.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma SITA Süd Gmbh geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

Abfuhrtermine

Zu verschenken

Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus in Zimmer 12 abge-
holt werden.

Aus dem Bestand des Fund-
amtes werden folgende Sa-
chen, die innerhalb der vor-
gesehenen Zeit vom Verlierer
nicht abgeholt wurden, zum
Erwerb angeboten:
- Kindersweatshirtjacke

Größe 8
- Kinderfleecejacke

Größe 158/164
Gebote sind bis 17. April,
beim Rathaus, Zimmer 12,
Telefon 07731/3809-13, ab-
zugeben.

Fundsachen

Ackerland zu

kaufen gesucht

Zuschriften unter
Chiffre 170 an

Info Kommunal Verlag

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 7. April,
19.30 Uhr, Zug I und AB 2 (Hz);
Donnerstag, 10. April, 20 Uhr,
Zug II und AB 1 (Hz)
Duchtlingen: Montag, 7. April,
20 Uhr, Probe mit Hilzingen und
Ausrückebereich 2;
Weiterdingen: Montag, 7. April,
Probe, Ausrückebereich 2, in
Duchtlingen;
Riedheim: Donnerstag, 10. April,
19 Uhr, Abschlussprobe, Gast-
haus »Sonne«;
Samstag, 5. April, 9.30 Uhr, Alt-
material-Sammlung, Turm.

Freiwillige Feuerwehr
Riedheim

Jahres-
hauptübung

Riedheim. Am Donnerstag,
10. April, hält die Freiwillige
Feuerwehr Riedheim die Jahres-
hauptübung ab. Beginn ist um
19 Uhr am Gebäude Roland
Schmidt, Bergstraße 6.

DRK-Ortsverein Hilzingen

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Der DRK-Ortsver-
ein Hilzingen hält am Freitag,
11. April, um 20 Uhr im FC-
Clubheim seine Jahreshauptver-
sammlung ab.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht und Wirt-

schaftsplan
5. Kassenprüfbericht
6. Bericht der Bereitschaft
7. Bericht des JRK
8. Entlastung der Vorstand-

schaft
9. Wahl des Kassenprüfers

10. Ehrungen
11. Gäste haben das Wort
12. Schlussworte

Hierzu sind alle Ehren-, Aktiv-
und Passivmitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins sowie
interessierte Mitbürger herzlich
eingeladen.

Gülläpumpä-Bänd

General-
versammlung

Hilzingen. Die Vorstandschaft
der »Gülläpumpä-Bänd« lädt
zur jährlichen Generalversamm-
lung morgen, Freitag, 4. April,
um 20 Uhr ins »Laurentiusstü-
ble« in Hilzingen ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Entlastung der Vorstand-

schaft
4. Neuwahlen:

Vorsitzender, Kassier,
passiver Kassenprüfer

5. Vorschau 2014/2015
6. Verschiedenes/Wünsche/

Anregungen
Die Vorstandschaft und alle

Aktiven freuen sich auf zahlrei-
ches Kommen.

Musikverein Binningen

Schrott-
sammlung

Binningen. Der Musikverein
Binningen führt am Samstag,
17. Mai, eine Hol-/Bring-
Schrottsammlung durch. Wer
den Schrott früher los werden
will, meldet sich beim Vorsit-
zenden Josef Hiestand, Telefon
07739/1576.

Narrenverein Pfiffikus

Neue Schürzen
für den Verein

Hilzingen. Passend zu den
neuen Vereins-Polo-Shirts gab
es nun beim Narrenverein neue
rote Küchenschürzen. Diese sol-
len bei Arbeitseinsätzen für ein
einheitliches Bild sorgen und die
Kleidung schützen. Die Schür-
zen sind auf dem Latz mit dem
Pfiffikussymbol in Schwarz be-
druckt, und seitlich ist der Spon-
sor, Jaegg Drehteile, der die ge-
samten Kosten für die Schürzen
inklusive Druck übernommen
hat, zu erkennen. Thomas Jaegg
war viele Jahre in der Vorstand-
schaft des Narrenvereins Pfiffi-
kus aktiv tätig, bevor er aus be-
ruflichen Gründen zur passiven
Mitgliedschaft übergewechselt
ist. Aber auch heute noch ist er
ein Freund und Unterstützer des
Vereins.

Der Narrenverein Pfiffikus be-
dankt sich ganz herzlich für die-
ses großzügige Geschenk. Be-
reits am 30. April, beim Mai-
baumfest, können die neuen
Schürzen von allen Gästen be-
wundert werden.
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Evangelische Kirche Hilzingen

Paul-Gerhardt-Gemeinde
Pfarramt im Hanfgarten 10
Öffnungszeiten Di - Fr 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindesekretär: M. Stahlmann
Pfarrer Matthias Stahlmann
Tel. 07731 - 64514 / Fax 07731 - 64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Kirchennachrichten

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. Matthäus 20,28

Das Ziel der Mystik ist die Erfahrung dieses eigenen Lebens in
jeder Form, in jeder Bewegung, bei jeder Aufgabe und zu jeder
Arbeit. Kontemplation und Aktion sind daher keine Gegensät-
ze, sondern die beiden Aspekte der eigenen Wirklichkeit.
Willigis Jäger, Benediktinermönch und Zen-Meister

Donnerstag, 03. April 2014
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor mit Andrea Jäckle

Sonnabend, 05. April 2014
Pilgerwanderung Pfr. Stahlmann, Horst Riedel mit einer Gruppe
unterwegs im Hegau

Sonntag Judica, 06. April 2014
Opfer für unsere eigene Gemeinde/Kollekte: Für die Jugendar-
beit in der badischen Landeskirche
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst mit Abendmahl (Liturgie-
team Andrea Jäckle/Stahlmann)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst mit Abendmahl (Liturgie-
team Andrea Jäckle/Stahlmann)
11.30 Uhr, Kirchengemeinderattreffen in Hilzingen

Montag, 07. April 2014
08.30 Uhr, Hilzingen, Osterfrühstückgottesdienste für die
Grundschule
19.30 Uhr, Hilzingen, Gemeindehaus Bildungswerk, Vortrag
von Pfr. Stahlmann: 500 Jahre Reformation in Schottland - Das
Leben des John Knox
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen

Dienstag, 08. April 2014
15.00 Uhr, Blumenfeld, Gottesdienst Altenheim in der
Schlosskirche
20.00 Uhr, Tengen, Kirchengemeinderatsitzung
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe »Belcanto-Chor«

Donnerstag, 10. April 2014
08.30 Uhr, Hilzingen, Osterfrühstückgottesdienste für die
Grundschule
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor mit Andrea Jäckle

Sonntag Palmarum, 13. April 2014
Opfer für unsere eigene Gemeinde

09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam Wolfram We-
ber/Bernd Barth) mit gleichzeitigem Kindergottesdienst (Nicole
Lehmann-Wagenknecht)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam Wolfram
Weber/Bernd Barth)

Vortrag im Bildungswerk Hilzingen
»Ich bleibe bei meinem Glauben!« - 500 Jahre John Knox,
Reformator Schottlands
Montagabend, 7. April 2014, von 19.30 bis 21 Uhr, imEvangeli-
schen Gemeindehaus Hilzingen
Vortrag von Matthias Stahlmann im Rahmen des gemeinsamen
Bildungswerks
Wie fest darf im in seinem Glauben verwurzelt sein, um noch
gesprächsfähig zu sein?
Wie stark muss man seinen Glauben leben, um mit Traditionen
zu brechen und eine neue Kirche gründen zu können?
Das sechzehnte Jahrhundert stürzte ganz Europa in religiöse
Umbrüche, die weitreichende Folgen für Politik, Kirche und Ge-
sellschaft hatten. Neben den bekannten Reformatoren auf dem
Kontinent (Luther, Zwingli, Calvin) veränderte der grimmige
und unbeugsame John Knox in Schottland in nur wenigen Jah-
ren sein Heimatland. Wer darf in Glaubens- und Gesellschafts-
fragen den Ton angeben? Königin (Maria Stuart) oder Gott
(John Knox)? Viele erbitterte Diskussionen der damaligen Zeit
sind von geschichtlichem Interesse; mächtige Vertreter der (ver-
meintlich) gerechten Sache treten gegeneinander an. Wer trägt
den Sieg davon? Zu welchem Preis für Land und Leute? Was
vordergründig nach einem Streit aus längst vergangenen Tagen
aussieht, bricht sich heute wieder Bahn bei Fragen um die Ver-
bindlichkeit des Glaubens in der modernen Gesellschaft. Darf
man die Bibel interpretieren? Ist das Wort Gottes heilig? Welche
Bedeutung hat der Glaube im Leben? Wie radikal darf man wer-
den? An der Lebensgeschichte von John Knox kann man diese
Fragen gut bedenken.

Ich wünsche Ihnen auch im Namen der Ältesten unserer Ge-
meinden eine schöne Woche!

Ihr Pfarrer Matthias Stahlmann

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Ich bleibe bei meinem Glauben
500 Jahre John Knox, Reformator der Church of Scotland
Referent: Matthias Stahlmann, evang. Pfarrer, Hilzingen
Kosten: 3,- Euro
Montag, 07. April 2014, 19:30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum; Hanfgarten 10; Hilzingen
Wie fest darf man in seinem Glauben verwurzelt sein, um noch
gesprächsfähig zu sein?
Wie stark muss man seinen Glauben leben, um mit Traditionen
zu brechen und eine neue Kirche gründen zu können?
Das sechzehnte Jahrhundert stürzte ganz Europa in religiöse
Umbrüche, die weit reichende Folgen für Politik, Kirche und
Gesellschaft hatten. Neben den bekannten Reformatoren auf
dem Kontinent (Luther, Zwingli, Calvin) veränderte der
grimmige und unbeugsame John Knox in Schottland in nur we-
nigen Jahren sein Heimatland. Wer darf in Glaubens- und Ge-
sellschaftsfragen den Ton angeben? Königin (Maria Stuart) oder
Gott (John Knox)? Viele erbitterte Diskussionen der damaligen
Zeit sind von geschichtlichem Interesse; mächtige Vertreter der
(vermeintlich) gerechten Sache treten gegeneinander an. Wer
trägt den Sieg davon? Zu welchem Preis für Land und Leute?
Was vordergründig nach einem Streit aus längst vergangenen
Tagen aussieht, bricht sich heute wieder Bahn bei Fragen um
die Verbindlichkeit des Glaubens in der modernen Gesellschaft.
Darf man die Bibel interpretieren? Ist das Wort Gottes heilig?
Welche Bedeutung hat der Glaube im Leben? Wie radikal darf
man werden? An der Lebensgeschichte von John Knox kann
man diese Fragen gut bedenken.

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul lädt ein:
“Der Krieg hat ein Gesicht - Bomben auf den Hegau” ist das
Thema von Herrn Wilhelm Waibel. Nach der Eucharistiefeier am
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Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln-Hilzingen

St. Blasius Binningen
St. Gallus Duchtlingen

St. Peter u. Paul Hilzingen
St. Laurentius Riedheim mit

Filialkirche St. Philippus
& Jakobus Schlatt a. R.

St. Mauritius Weiterdingen

Mittwoch, 9. April 2014 um 14.30 Uhr findet der Vortrag im
Kirchenkeller statt. Die Zeitzeugen der Bombardierung Singens
an Weihnachten 1944 werden immer weniger, umso mehr soll-
te es auch für die Jüngeren von Interesse sein, darüber etwas
zu erfahren. Auf einen zahlreichen Besuch freut sich die Lei-
tungsgruppe des SENIORENwerks.

Ankündigung vom SENIORENwerk:
Der Brandner Kaspar überlistet den Tod. Als der “Boanlkramer”
kommt, um ihn zu holen, macht er ihn mit Kirschgeist betrun-
ken und schwindelt ihm beim Kartenspiel einige weitere Le-
bensjahre ab. Die Sache wird jedoch im Himmel bekannt, und
Petrus duldet keine Abweichungen im göttlichen Schicksalsab-
lauf. Da bleibt dem Boanlkramer nur eine Chance: Er will den
Brandner die Freuden der paradiesischen Ewigkeit auf Probe
vorkosten lassen.
Zu der Aufführung dieses Volksschauspiels, das sich einmal mit
der ewigen Frage um Leben und Tod in Form einer humorvol-
len irdischen Betrachtungsweise beschäftigt, fährt das SENIO-
RENwerk am Samstag, 28. Juni 2014, nach Ötigheim. Karten
gibt es bei Richard Kreisel, Tel. 07731/6 64 54 zu 38 Euro,
Busfahrt eingeschlossen. Auf eine zahlreiche Teilnahme freut
sich die Leitungsgruppe des SENIORENwerks.
PS.: Auch sonst hat das SENIORENwerk einiges zu bieten. Ein
Blick in das Jahresprogramm lohnt sich, einzusehen bzw. abzu-
holen im Pfarrbüro, bei den Mitgliedern der Leitungsgruppe
oder bei den Ansprechpartnern in den Ortsteilen.

SENIORENwerk Hilzingen:
Auf Einladung des SENIORENwerks St. Peter und Paul Hilzin-
gen hielt Chefarzt Dr. Gowin vom Hegauklinikum Singen einen
Vortrag über “Altersmedizin - moderne Geriatrie, was verbirgt
sich dahinter?” Das komplexe Thema, klar und schlüssig struk-
turiert und mit eindrucksvollen Bildern begleitet, stellte der
Redner in prägnanter und leicht zu verstehender Formulierung
seinen Zuhörern vor. Dem heutigen medizinischen Postulat fol-
gend, den Patienten ganzheitlich zu sehen, strebt er eine medi-
zinische Versorgungsstruktur an, die bei der Behandlung der
verschiedenen Erkrankungen nicht nur das erkrankte Organ al-
lein sieht, sondern die altersbedingten Begleitumstände be-
rücksichtigt, wie beispielsweise die im Alter vorkommenden
“4 I”, das sind Immobilität (mangelnde körperliche Beweglich-
keit),Instabilität (nachlassender Gleichgewichtssinn), intellektu-
eller Abbau und Inkontinenz. Das erfordert die Einrichtung geri-
atrischer Zentren, und der Aufbau eines solchen Zentrums ist
seine große Aufgabe. Er gab im Ruhrgebiet seine Chefarztstelle
auf, um die dort gewonnenen Erfahrungen hier umsetzen zu
können. Nur in der Kooperation aller in der medizinischen Ver-
sorgung Tätigen und der Krankenhäuser sei dieses erstrebens-
werte Ziel zu erreichen, schloss er seine Ausführungen. Es
folgte eine rege Teilnahme bei der Fragemöglichkeit und zum
Schluss viel Beifall der dankbaren Zuhörer.

Donnerstag der vierten Fastenwoche, 03.04.2014
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)

18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Weiterdingen - Abendmesse
Gedenken: Maria Martin u. Angehörige der Familien Martin
und Schmid
Z: Pfr. St. Weber
19.30 - Weiterdingen - Stille Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag der vierten Fastenwoche, 04.04.
ab 9.00 - Binningen - Weiterdingen - Hauskommunion

15.00 - Weiterdingen - KEINE Stunde der Barmherzigkeit
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet im Pfarrer-Geißler-Haus
18.30 - Riedheim - Rosenkranzgebet
18.30 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Riedheim - Abendmesse
Gedenken: Ingeborg Oßwald-Lüttin, Margaretha Schmid, Wer-
ner Lehmann
Z: Pfr. St. Weber

Samstag der vierten Fastenwoche, 05.04.
7.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
7.30 - Weiterdingen - Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes
Z: Pfr. St. Weber
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).

5. SONNTAG DER FASTENZEIT
MISEREOR-Kollekte
Sonntag, 06.04.
9.00 - Duchtlingen - Eucharistiefeier
Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Seelsorgeeinheit
Hohenstoffeln - Hilzingen
Z: Pfr. J. Schmitt
Minis: Louis, Hanna, Ann-Marie, Saskia

9.00 - Schlatt - Eucharistiefeier
Gedenken: Rosa, Edwin, Egon Stauder und Emilie Jäckle
Z: Pfr. St. Weber

10.30 - Binningen - Eucharistiefeier
Gedenken: Hilde Vogt
Z: Pfr. i. R. K. Diesch

10.30 - Hilzingen - Eucharistiefeier
Gedenken: Anna Häberle (1. Opfer), Erna Noppel (1. Opfer), Mart-
ha Hahn, Bertold Kübler, Berthold Homburger, Familien Fehr und
Riede, August Lang u. Angehörige der Familien Lang u. Demmel
Z: Pfr. J. Schmitt
Minis: Manuela, Kathrin, Simon G., Robin, Franziska K., Adrian
B., Lukas, David G., Yannis, Felix K.

10.30 - Riedheim - Eucharistiefeier
Gedenken: Dieter Schatz, Maria und Adolf Oßwald
Z: Pfr. St. Weber

11.30 - Weiterdingen - Tauffeier (Lynn Amelie Küchler, Wei-
terdingen)
Z: Pfr. St. Weber

17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
18.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet. Anschl. Wort des
Lebens (bei Familie Puchstein).

19.00 - Hilzingen - Bußgottesdienst in der Seelsorgeeinheit in
Hilzingen zur Vorbereitung auf Ostern.
(Bitte Gotteslob mitbringen.)
Z: Pfr. J. Schmitt

Montag der fünften Fastenwoche, 07.04.
8.00 - Weiterdingen - Stille Anbetung

18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
19.00 - Binningen - Abendmesse
Gedenken: Olga Röger, Katharina Eßwein ( Jahrtag), Franz Eß-
wein, Rupert Martin und Schwestern
Z: Pfr. St. Weber
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).
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Dienstag der fünften Fastenwoche, 08.04.
9.00 - Weiterdingen - Stille Anbetung vor dem ALLERHEILIGS-
TEN HERRN JESUS CHRISTUS (Monstranz) bis 18.00 Uhr

18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Duchtlingen - Abendmesse
Gedenken: Frieda u. Werner Philipp
Z: Pfr. St. Weber
Minis: Amelie, Carolin
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).

Mittwoch der fünften Fastenwoche, 09.04.
14.30 - Hilzingen - Eucharistiefeier in der Fastenzeit mit dem
SENIORENwerk
Gedenken: Verstorbene aller früherer Jahrtage, Therese Rades,
Robert Meßmer, Wilfried Egle, Familien Lefor
Z: Pfr. J. Schmitt
Minis: Magnus B., Max, Simon B., Danilo, Leander

19.00 - Hilzingen - KEINE Abendmesse

Donnerstag der fünften Fastenwoche, 10.04.2014
10.00 - Hilzingen - Gottesdienst in der Fastenzeit mit dem
Kindergarten St. Elisabeth
Leitung: Pfr. J. Schmitt u. Gemeindereferentin S. Meisel

19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)

18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Weiterdingen - Abendmesse
Gedenken: Robert Meßmer, Herta Piccolini
Z: Pfr. St. Weber
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).
19.30 - Weiterdingen - Stille Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag der fünften Fastenwoche, 11.04.
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet im Pfarrer-Geißler-Haus
18.30 - Riedheim - Rosenkranzgebet
18.30 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Schlatt - Abendmesse
Z: Pfr. St. Weber
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).

Samstag der fünften Fastenwoche, 12.04.
7.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
7.30 - Weiterdingen - Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes
Z: Pfr. St. Weber
Anschließend Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes der
Versöhnung (Beichte).

DIE HEILIGE WOCHE (Karwoche)

PALMSONNTAG - Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
- Kollekte für das Hl. Land
Kinder bringen Misereor-Opferkässle mit.

Samstag, 12.04.
19.00 - Weiterdingen - Eucharistiefeier am Vorabend. Davor
Palmsegnung vor der Kirche.
Z: Pfr. St. Weber

Sonntag, 13.04.
9.00 - Riedheim - Eucharistiefeier. Davor Palmsegnung vor der
Kirche.
Gedenken: Pfr. Bernhard Adler, Werner Lehmann
Z: Pfr. J. Schmitt

9.00 - Schlatt - Eucharistiefeier. Davor Palmsegnung vor der
Kirche.

Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Seelsorgeeinheit
Hohenstoffeln - Hilzingen
Z: Pfr. St. Weber

10.30 - Binningen - Eucharistiefeier. Davor Palmsegnung vor
der Kirche.
Gedenken: Pfr. Eugen Mogg
Z: Pfr. St. Weber

10.30 - Duchtlingen - Palmsegnung vor der Kirche. Eucharistie-
feier. Familiengottesdienst mit anschl. Fastenessen.
Gedenken: Kuni u. Engelbert Hirl
Z: Pfr. i. R. K. Diesch
Minis: Elias, David Felix, Manuel, Leonie

10.30 - Hilzingen - Eucharistiefeier. Davor Palmsegnung vor
der Kirche
Gedenken: Johanna Hägele, Berthold Homburger, Erich Hug,
Diakon Eduard Klein, Gertrud Dietrich, Luise u. Eugen Bund-
schuh u. Helmut Reichelt
Z: Pfr. J. Schmitt
Minis: Corinna, Isabell, Lisa W., Luisa, Silvia, Ann-Kathrin R.,
Selina, Hannes, Malina, Judith

11.30 - Hilzingen - Tauffeier (Julian Hug, Hilzingen)
Z: Pfr. J. Schmitt

17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
18.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Mitteilungen

Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln - Hilzingen

Neues „GOTTESLOB“ (Gebet- und Gesangbuch)
Das neue „GOTTESLOB“ (Gebet- und Gesangbuch) wurde zum
ersten Adventssonntag 2013 eingeführt. Seit Mitte Januar 2014
sind die Bücher über den Buchhandel erhältlich.
„Normalausgabe“ in Kunstleder, dunkelblau, Naturschnitt
€ 19,95
Außerdem gibt es noch drei weitere verschiedene Ausgaben.
Das neue „Gotteslob“ wird in unserer Seelsorgeeinheit Hohen-
stoffeln-Hilzingen voraussichtlich nach Ostern und den Feierli-
chen Kommunion-Festen eingeführt.

Kirchenprogramme im Fernsehen und Internet
Deutsche Bischofskonferenz - Katholische Fernseharbeit
TV- und Videoportal für Kirchenprogramme: www.kirche.tv

Sonntag, 06.04.2014: BUßGOTTESDIENST zur Vorbereitung
auf Ostern in HILZINGEN.
Bitte Gotteslob mitbringen.

Bildungswerk Hilzingen: Ich bleibe bei meinem Glauben
Näheres siehe unter Ökumene

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul lädt ein:
Näheres siehe unter Ökumene

Mittwoch, 09.04.2014: Sitzung des Gemeinsamen Aus-
schuss der Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln-Hilzingen
20.00 Uhr. Öffentliche Sitzung in Riedheim im Bürgersaal.

Wallfahrt zur Schmerzensmutter von Welschingen:
Freitag, 11.04.2014, 8.00 Uhr, Wortgottesdienst für die Schü-
ler, 9.00 Uhr Rosenkranzgebet, 9.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
(Dekan Matthias Zimmermann).
Ab 8.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes (in
der Kirche). In der Unterkirche: Wallfahrtscafé geöffnet nach
dem Gottesdienst.
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Pfarrbüro Hilzingen geschlossen!
Das Pfarrbüro Hilzingen ist am Montag-Nachmittag,
14.04.2014, und am Gründonnerstag, 17.04.2014, geschlos-
sen.

Schülerbeichte:
Empfang des Sakramentes der Versöhnung (Beichte)
Montag, 14.04.2014, 16.00 Uhr, in Weiterdingen
Dienstag, 15.04.2014, 15.00 Uhr, in Riedheim
Dienstag, 15.04.2014, 16.00 Uhr, in Schlatt a. R.
Dienstag, 15.04.2014, 17.00 Uhr, in Binningen
Dienstag, 15.04.2014, 18.00 Uhr, in Duchtlingen, 19.30 Uhr
für alle.
Jeweils eine halbe Stunde später besteht für alle die Möglich-
keit zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung.

Ankündigung vom SENIORENwerk:
Näheres siehe unter Ökumene

SENIORENwerk Hilzingen:
Näheres siehe unter Ökumene

Liebe Gemeindemitglieder,
das Großprojekt Kirchenrenovation St. Peter u. Paul Hilzingen
rückt immer näher. Aus diesem Grund mussten schon jetzt Ent-
scheidungen getroffen werden, die die Nutzung der Räumlich-
keiten unserer Pfarrgemeinde betreffen.
Der Pfarrgemeinderat Hilzingen hat beschlossen, dass
Gottesdienste während der Umbauphase
- Sonntags-, Vorabend-, Feiertagsgottesdienste und Gottes-
dienste am Mittwoch und weitere Gottesdienste unter der Wo-
che (Totenrosenkranz, Komplet, u. a.) im Kirchenkeller gefeiert
werden.
- Das Rosenkranzgebet am Freitag wird im Kirchenkeller oder
im Pfarrer Geißler Haus in der Umbauphase gebetet.
Wichtig ist dem Pfarrgemeinderat, dass eine Zusammenkunft
der Gemeinde im Gebet auch während dieser Zeit möglich ist.
Wir sind alle zur Mitfeier der jeweiligen Gottesdienste herzlich
eingeladen.
Julius Schmitt, Pfr.

St. Blasius Binningen

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

Senioren-Treff Binningen
Wir treffen uns im Binninger Pfarrhaus von 14.30 - 16.30 Uhr
an folgenden Terminen: Dienstag, 08.04.2014, Dienstag,
13.05.2014, Dienstag, 10.06.2014, Dienstag, 08.07.2014,
Dienstag, 12.08.2014, Dienstag, 09.09.2014, Dienstag,
14.10.2014, Dienstag, 11.11.2014, Dienstag, 09.12.2014.
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich eingeladen.
Nähere Auskünfte unter: 07739-222 (Fr. Pfänder) oder
07739-5570 (Fr. Schwert).

St. Gallus Duchtlingen

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

Frühschichten in der Fastenzeit
für alle, die ihren Tag einmal bewusst anders beginnen möchten
und früh aus dem Bett kommen. Wir treffen uns dazu um 6 Uhr
morgens in der Kirche zu einem meditativen Morgenimpuls.
Anschließend gibt es gemeinsames Frühstück im Jugendraum,
und wie immer braucht dafür nichts mitgebracht zu werden.
Die Schüler, die um 7.06 Uhr auf den Bus müssen, bringen am
besten gleich ihre Schulsachen mit.
Termin: Kinder und Jugendliche: Freitag, 11.04.14

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Palm-
sonntag, 13. April, 10.30 Uhr.
Die Ministranten aus Duchtlingen, die im August nach Rom zur
Ministrantenwallfahrt mitfahren werden, nutzen die Gelegen-
heit, um ihre Reisekasse noch etwas aufzufüllen.
Zum einen bieten sie vor der Kirche gegen eine kleine Spende
selbst gemachte Palmsträuße an.
Zum anderen sind nach dem Gottesdienst alle herzlich eingela-
den zu einem einfachen Mittagessen im Jugendraum mit an-
schließendem Kaffee und Kuchen. Wer will, kann auch Kuchen
zum Mitnehmen kaufen.
Außerdem wird es einen Stand geben mit Produkten aus dem
Weltladen. Der Erlös vom Verkauf dieser fair gehandelten Wa-
ren wird vollständig an den Weltladen weitergegeben.
Die Romwallfahrer/innen freuen sich sehr, wenn Sie dieser Ein-
ladung folgen.

St. Peter u. Paul Hilzingen

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

Hauskommunion
Manche unserer Gemeindemitglieder können aufgrund von Al-
ter oder Krankheit nur noch schwer bzw. gar nicht mehr an den
Gottesdiensten und am Gemeindeleben teilnehmen, obwohl sie
es gerne würden. Wir möchten zum Ausdruck bringen, dass wir
diese Personen nicht vergessen und dass sie weiterhin zu unse-
rer Gemeinde dazu gehören.
Mit der Aufgabe, die Heilige Kommunion regelmäßig zu den
kranken und alten Menschen nach Hause zu bringen, sind in
unserer Pfarrgemeinde Kommunionhelfer/innen neu betraut.
Wenn Sie zu diesem angesprochenen Personenkreis gehören
oder um solche Menschen wissen, möchten wir herzlich dazu
ermutigen, sich im Pfarrbüro Hilzingen zu den Öffnungszeiten
zu melden (Tel. 07731-66629).

Ihr Pfarrer Julius Schmitt

Donnerstag, 03.04.2014: Komplet in der St. Peter u. Paul
Kirche in Hilzingen
Wir möchten in der Fastenzeit jeden Donnerstag, 19.00 Uhr,
die Komplet, das Abendgebet der Kirche, feiern. Wir versam-
meln uns im Chorgestühl. Sie sind eingeladen, diese Gebetsform
für sich wieder zu entdecken oder neu zu entdecken.

SEELSORGEEINHEIT Hohenstoffeln - Hilzingen (SE)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Julius Schmitt
Kooperator: Pfr. Stephan Weber
Gemeindereferentin: Simone Meisel
Sekretärinnen: Regina Jentner, Elisabeth Brütsch
Bürozeiten: Hilzingen (für SE, St. Blasius Binningen (Bi), St.
Gallus Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St.
Laurentius Riedheim (Rh), St. Philippus & Jakobus Schlatt a.
R. (Sch), St. Mauritius Weiterdingen (Wtd): Montag bis Don-
nerstag, 10.00 bis 12.00 - Montag-Nachmittag, 14.30 bis
17.30 Uhr (in den Schulferien nachmittags geschlossen) /
Tel: 07731-66629 / Fax: 07731-181483 /
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Herrn Pfarrer Schmitt:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-66629
Sprechzeiten bei Herrn Pfarrer Weber:
nach Vereinbarung. Tel: 07739-227; Fax: 07739-926724 /
Mail: stephan.weber@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Frau Gemeindereferentin Meisel:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-789567 /
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindungen: Volksbank KN-Radolfzell; BLZ 692 910
00; Kto-Nr. 212 4191 25 (SE); 212419109 (Hi); 212420107
(Du); 212419117 (Rh); 225682607 (Sch) Sparkasse En-
gen-Gottmadingen; BLZ 692 514 45; Kto-Nr. 5607700 (Bi);
8058018 (Wtd)
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Wortgottesdienst mit dem Kindergarten St. Elisabeth Hilzingen
Am Donnerstag, 10.04., 10.00 Uhr, feiert der Kindergarten St.
Elisabeth einen vorösterlichen Gottesdienst mit den Kindern. Ein-
geladen sind Eltern, Omas und Opas, aber auch die Gemeinde.

Anleitung zum Palmenbinden:
Freitag, 11.04.2014, 18.00 Uhr, im Kirchenkeller. Unter An-
leitung von bewährten Fachkräften kann die schöne Tradition
des Palmenbindens zum Palmsonntag erlernt werden. Wir laden
alle die dazu Lust haben herzlich ein. Ganz besonders sind die
Kommunionkinder mit ihren Eltern dazu eingeladen. Mitzubrin-
gen sind: Rebschere, Bindedraht, Bindfaden sowie vorhandene
Zweige (Buchs, Thuja, usw.), ein Haselnussstecken (auch den
alten Stock vom letzten Jahr), ausgeblasene bemalte Eier und
geschälte Holunderstäbchen.

Ministranten
Am Freitag, 11.04.2014, 19.00 Uhr, binden wir Palmsträuß-
chen für die Pfarrgemeinde. Die Spenden werden für die Minis-
trantenarbeit verwendet. Bitte mitbringen (wenn vorhanden):
Geschenkband, Zweige, Rebschere, Bindedraht. Die Pfarrju-
gendgruppen werden die Eier verzieren.

Palmsonntag, 13.04.2014: Palmsträuße
Die Ministranten fertigen kleine Palmsträußchen und geben
diese am Palmsonntag vor dem Gottesdienst gegen eine Spen-
de an die Gemeindemitglieder ab. Der Erlös kommt der Minis-
trantenkasse zu gute.

Ministranten: Probe für den Palmsonntag und die Ostergot-
tesdienste:
Für den Palmsonntag findet am Sonntag, 13.04., 9.45 Uhr,
eine Probe statt:
Für Karfreitag findet am Karfreitag, 18.04., 14.15 Uhr, eine
Probe statt:
Für die Osternachtsfeier findet am Samstag, 19.04., 19.30
Uhr, eine Probe statt: Wer an den Proben nicht teilnehmen
kann, kann auch im Gottesdienst nicht ministrieren. Wir freuen
uns, wenn ihr auch an Gottesdiensten ministriert, für die ihr
nicht eingeteilt seid. Kommt dann in die entsprechende Probe.

Kreuzwegandacht
Dienstag, 15.04.2014, 18.30 Uhr, Kreuzwegandacht im
Schlosspark für alle Frauen und Männer, gestaltet vom Frauen-
chörle Hilzingen. Bei sehr schlechter Witterung im Kirchenkeller.

Liebe Gemeindemitglieder,
Näheres siehe unter Seelsorgeeinheit

St. Laurentius Riedheim

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

Frauengemeinschaft Riedheim: Samstag, 05. April 2014
“Pilgern auf Badisch”, das ist unser Angebot für den Monat
April. Wir wandern zwischen Vulkanen und Kapellen zu einsa-
men Höfen. Die Tour incl. Programm dauert ca. 6 Stunden, die
Wanderstrecke beträgt ca. 14 km, und das alles kostet 10,00
Euro. Abschluss im Laurentiushof (Mahlzeit nicht im Preis ent-
halten). Infos bei Annemarie, Tel. 07739- 676. Herzliche Einla-
dung an alle Frauen.

St. Philippus & Jakobus Schlatt a. R.

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

St. Mauritius Weiterdingen

Bitte jeweils A L L E Meldungen unter Mitteilungen Seelsor-
geeinheit Hohenstoffeln – Hilzingen beachten!!!

05. April
Baumann Mechthild
Meckergasse 1, Hilzingen 81 Jahre
Stark Gerhard
Bergstr. 16, Riedheim 79 Jahre
06. April
Bracher Helmut
Klosterstr. 1, Binningen 74 Jahre
07. April
Maier Margot
Hohenstoffelstr. 3, Hilzingen 71 Jahre
09. April
Brütsch Maria
Steppbachbruck 17, Hilzingen 83 Jahre
10. April
Aust Erhard
Roseneggstr. 6, Hilzingen 83 Jahre
Lorch Herbert
Malvenweg 5, Hilzingen 80 Jahre
Breitenbücher Hans-Jürgen
Schwärzengarten 2, Weiterdingen 72 Jahre
11. April
Sailer Franz
Schulstr. 18, Binningen 84 Jahre

Unsere Jubilare

Danke
sagen möchte ich allen, die mir anlässlich meines

durch Gratulation und Aufmerksamkeiten
viel Freude bereitet haben.

Franz Beschle, Duchtlingen

90. Geburtstages
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Sportnachrichten

D-Jugend vergab Chancen
SG Hilzingen/Riedheim unterliegt knapp

Hilzingen. Im Spiel der B-Ju-
nioren bei der SG Italiana Sin-
gen ging der Gastgeber bereits
nach sechs Minuten mit einem
Kopfballtreffer nach Freistoß in
Führung. Nach dem Gegentref-
fer dauerte es eine Weile bis die
SG Hilzingen/Riedheim ins Spiel
kam. Mitte der ersten Halbzeit
erarbeitete sie sich einige Tor-
chancen. Bei einer Direktabnah-
me nach Flanke von Nico Seifert
schoss Pascal König den Ball
übers Tor. So wurde die ein oder
andere Chance vergeben.

Nach der Pause kam der Gast-
geber wieder besser ins Spiel.
Nach einem langen Ball aus der
Abwehr konnte sich die SG Hil-

zingen-Riedheim mit einem
Konter befreien und hatte durch
Timo Mohr die Chance auszu-
gleichen. Im Gegenzug erzielte
der Gegner jedoch die 2:0-Füh-
rung. Als Timo Mohr den An-
schlusstreffer zum 1:2 erzielte,
kam noch einmal Hoffnung auf,
zum Ausgleichtreffer reichte es
allerdings nicht mehr.
Die weiteren Ergebnisse:
D-Junioren: VFR Stockach 2 -
SG Hilzingen 4:4; SG Hilzingen
2 - SG Volkertshausen 0:8;
E-Junioren: TSV Überlingen/
Ried - FC Hilzingen2 5:2; FC
Hilzingen 3 - DJK Singen 2 4:6;
B-Juniorinnen: SG Hilzingen -
SV Litzelstetten 0:3.

Verdienter Sieg
SC Weiterdingen bezwingt Hegauer FV 3 mit 5:2

Weiterdingen. Zum ersten
Rückrundenspiel in diesem Jahr
am vergangenen Sonntag, 30.
März, gastierte der Tabellen-
nachbar, der Hegauer FV 3, in
der Wiesentalarena. Bei som-
merlichen Temperaturen ging
es von Beginn an rasant zur Sa-
che. Vor allem der SC Weiter-
dingen verstand es, mit ruhigem
Spielaufbau und geschicktem
Tempowechsel über die Außen
Druck zu machen. Doch die gu-
ten Möglichkeiten blieben zu-
nächst ungenutzt.

Und so waren es ein langer Ball
und ein Missverständnis in der
Weiterdinger Abwehr, die die
Gäste als Erste jubeln ließen.
Doch die gut aufgelegte Heim-
mannschaft ließ sich dadurch
nicht beeindrucken und schnür-
te den Gegner phasenweise am
eigenen 16-er fest. Es brannte
im Minutentakt im Hegauer
Strafraum, doch sowohl der flei-
ßige Sebastian Langnau, als
auch der spielfreudige Domenik
Graf vergaben ihre Tormöglich-
keiten zunächst. In der 30. Mi-
nute belohnte man sich endlich,
als der unermüdliche Florian
Leiber den Ball toll in den freien
Raum auf den durchgestarteten
Domenik Graf passte und dieser
mit einem schönen Heber über
den herausstürmenden Torhü-
ter vollendete. Von den Gästen
ging keine Gefahr aus, da die
Weiterdinger Abwehr um Kapi-
tän David Riedinger die Angriffe
im Keim erstickte.

Und so kam es sogar, dass sich
der bärenstarke Verteidiger Mi-
chael Graf mit in den Angriff

einschalten konnte und durch
eine Energieleistung auf den
völlig freien Steffen Graf durch-
steckte. Der behielt aus fünf
Metern die Nerven und schob
den Ball per Außenrist ins rechte
Eck. Die zweite Hälfte war spie-
lerisch nicht mehr ganz so an-
sehnlich wie die erste Halbzeit.
Man merkte, dass man dem ho-
hen Anfangstempo Tribut zol-
len musste, aber dennoch be-
hielten die Stoffelkicker die
Oberhand, und Florian Leiber
besorgte mit einem fulminan-
ten Sprint über den rechten Flü-
gel und dem Tor die vermeintli-
che Vorentscheidung. Doch nur
wenige Minuten später brachte
man den eigentlich harmlosen
Gegner durch ein Eigentor nach
einer Ecke wieder ins Spiel. Die
Nervosität stieg auf Weiterdin-
ger Seite wie die Fehlpassquote.
Allerdings brachte sich der Geg-
ner schließlich durch Undiszipli-
niertheiten (2 x Gelb-Rot, 1 x
Rot) innerhalb kürzester Zeit
wieder selbst aus dem Spiel.
Dauerrenner Tobias Oelke
brachte mit einem schönen
Vollspann von der Strafraum-
kante die Entscheidung, und
Sebastian Langnau machte
nach feiner Vorarbeit durch
Alexander Greuter den Deckel
drauf.

Alles in allem ein mehr als ver-
dienter Sieg mit ein paar Hän-
gern in der zweiten Halbzeit ge-
gen teils überforderte und zu
sehr hadernde Gäste.
Nächstes Spiel: am Sonntag, 6.
April, um 15 Uhr, SV Büsslingen
gegen SC Weiterdingen.

Abstiegssorgen
werden größer

Donaueschingen schlug HFV 3:2

Hegau. Auch im zweiten
Meisterschaftsspiel nach der
Winterpause blieb die Landesli-
gamannschaft ohne Punkt. Da-
bei hätte die Mannschaft bereits
im ersten Spielabschnitt die Be-
gegnung beim FV Donaue-
schingen für sich entscheiden
müssen. Nachdem Caré den
HFV in der 29. Minute in Füh-
rung gebracht hatte, konnte
kurz darauf die Chance zum 0:2
nicht genutzt werden, als ein
Strafstoß nicht im Tor der Platz-
herren untergebracht wurde.
Dennoch gelang Schafhäutle
noch vor der Pause ein weiterer
Treffer zum 0:2. Dank einer
deutlichen Steigerung in der
zweiten Halbzeit drehten die
Gastgeber die Partie innerhalb
einer Viertelstunde. Mit drei
Treffern in der 57. und 71. Mi-
nute durch Wenzler und in der
63. Minute durch M. Passarella
kamen sie noch zum 3:2-Erfolg
und vergrößerten die Abstiegs-
sorgen des Hegauer FV.

Das B-Team verlor gegen den
Favoriten FC Bodman-Ludwigs-
hafen mit 0:2. In der 29. Minute

waren die Gäste in Führung ge-
gangen. In der Schlussminute
fiel dann die Entscheidung mit
dem 0:2. Auch das C-Team
konnte am Wochenende beim
SC Weiterdingen nicht punkten.
Nach 20 Minuten führte der
HFV durch Giangreco und ein
Eigentor bereits mit 0:2, musste
aber noch vor dem Pausenpfiff
zwei Treffer zum 2:2 hinneh-
men. Nach dem Seitenwechsel
kamen die Gastgeber durch drei
Treffer noch zu einem klaren
5:2-Erfolg.

Vorschau: Vor einem weite-
ren schweren Auswärtsspiel
steht die Landesligamann-
schaft am kommenden Sams-
tag, 5. April. Ab 15:30 Uhr ist sie
zu Gast bei der SG Dettin-
gen-Dingelsdorf auf dem Sport-
platz in Dettingen. Das B-Team
reist als Außenseiter zum Tabel-
lenführer der Kreisliga A, dem
SC Gottmadingen-Bietingen.
Anstoß im Katzental ist um 16
Uhr. Das C-Team empfängt am
Sonntag, 6. April, um 10:30 Uhr
im Hegaustadion den Tabellen-
zweiten VfB Randegg.
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Tennisfreunde Riedheim

Jahreshaupt-
versammlung

Riedheim. Die Tennisfreunde
Riedheim laden am Donnerstag,
10. April, um 20 Uhr ins Ten-
nis-Clubheim zur Jahreshaupt-
versammlung ein.
Tagesordung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandschaft:

a) Schriftführer
b) Sportwart
c) Jugendleiter
d) Kassierer
e) Kassenprüfer
f) Vorsitzender, Rückblick

und Vorschau
4. Entlastung der Vorstand-

schaft
5. Bestellung des Wahlleiters
6. Wahlen: Vorsitzender,

ein Kassenprüfer
7. Verschiedenes, Wünsche

und Anträge
8. Schlusswort.

Vorstand einstimmig wiedergewählt
Zahlreiche Ehrungen bei der Generalversammlung des TV Duchtlingen

Duchtlingen. Am Freitag, 21.
März, konnte die Vorstand-
schaft des Turnvereins Ducht-
lingen seine Mitglieder sowie
die Vorstände aller Ortsvereine
im Bürgersaal zur diesjährigen
Generalversammlung begrü-
ßen. Eröffnet wurde die Sitzung,
wie traditionell üblich, mit den
ersten beiden Strophen des Tur-
nerliedes.

Stellvertretend für die ge-
schäftsführenden Vorstände
verlas Regina Sauter deren Tä-
tigkeitsbericht. Besonders freut
sich der Turnverein Duchtlingen
über zwei neue Übungsleiter.
Esther Giener leitet zwei Tanz-
gruppen für Mädchen, die be-
reits bei mehreren öffentlichen
Auftritten das Publikum begeis-
terten. Hansi Hirschenberger
übernahm die Leitung der
Gruppe »Jugendsport«. Mittler-
weile konnte eine zweite Grup-
pe daraus gebildet werden.

Anschließend folgte der Be-
richt des Schriftführers Patrick
Müller, der mit seinen ausführli-
chen Schilderungen das vergan-
gene Vereinsjahr Revue passie-
ren ließ. Der Kassenbericht von
Ramona Graf fand Gefallen bei
allen Anwesenden, da sie von
einer positiven Entwicklung des
Kassenbestandes berichten
konnte. Die Kassenprüfer Hilde-
gard Heine und Thomas Graf
bescheinigten eine einwand-
freie Kassenführung.

Nach den Berichten führte Ge-
meinderat Peter Graf die ein-
stimmige Entlastung der Vor-
standschaft herbei.

Ausgezeichnet mit der Ver-
einsnadel in Bronze wurden Si-
mone Fenker, Christina Kessin-
ger, Anneliese Schmid, Ulrike
Schmid-Büche, Katja Werner,
Gabriela Weschenfelder, Corin-
na Graf, Gerd Kapfer und An-
dreas Lier. Die Vereinsnadel in
Silber erhielten Heike Oelke,
Angelika Rietschle, Dirk Riet-
schle, Agnes Graf und Thomas
Hägele. Mit der Vereinsnadel in
Gold wurden Helmut Vogt,
Thomas Graf, Jürgen Oelke und
Roland Sauter geehrt.

Erfreulich verlief der Tages-
ordnungspunkt »Neuwahlen«.
Andrea Graf (geschäftsführen-

der Vorstand), Thomas Wittmer
(Beisitzer) und Thomas Graf
(Kassenprüfer) wurden einstim-
mig wiedergewählt. Als Ersatz
für Doerte Graf konnte Nicola
Heine als Beisitzerin gewonnen
werden.

Unter dem Tagesordnungs-
punkt »Verschiedenes« gab
Rolf Wildoer seinen Rückzug als
Übungsleiter der »Freitagstur-
ner« bekannt. Als Dankeschön
überreichte Regina Sauter ihm
ein Präsent für seine jahrelange
Tätigkeit. Seine Nachfolge tritt
Manfred Graf aus den Reihen
der »Freitagsturner« an.

Die Terminvorschau beendete
die Generalversammlung. Aktu-
elle Informationen zum Turn-
verein Duchtlingen unter www.
duchtlingen.de.

Das Foto zeigt von links: Rolf Wildoer, Nicola Heine, Regina Sau-
ter, Anneliese Schmid, Thomas Graf, Simone Fenker, Peter Graf
und Ulrike Schmid-Büche.

Schwarzwaldverein
Tengen

Rundwanderung
Hegau. Eine Halbtages-Rund-

wanderung findet am Sonntag,
6. April, von Friedingen nach
Beuren, Volkertshausen zurück
nach Friedingen statt. Treffpunk-
te sind um 13.30 Uhr an der Ran-
denhalle und um 14.15 Uhr an
der Mehrzweckhalle Friedingen.

Die Führung hat Walter Die-
terle, Telefon 07731/65490.
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

SV Schlatt a.R.

Klarer Sieg
Schlatt a.R. Das Auftaktspiel

gegen den SV Orsingen-Nen-
zingen konnte der SV Schlatt a.
R. erfolgreich gestalten. Bereits
zur Pause war ein klarer 3:0-
Vorsprung erreicht. Nach dem
Wechsel konnte früh auf 4:0 er-
höht werden. Dann verkürzten
die Gäste durch einen Foulelf-
meter zum 1:4 und hatten ihre
stärkste Phase, konnten diese
aber nicht weiter nutzen. Die
letzten zehn Minuten des Spiels
nutzte die Schlatter Elf, um
nochmals drei Tore zum End-
stand von 7:1 zu erzielen.

Torschützen: Daniel Ley (3),
Adrian Hägele (2), Steven Maier
und Ralf Seiterle.

Sportverein Binningen

Fußball
startet wieder

Binningen. Auf dem Sport-
platz in Binningen spielen im
ersten Halbjahr die B- und C-Ju-
nioren sowie die zweite Frauen-
mannschaft des Hegauer FV.
Die nächsten Spiele sind am
Samstag, 5. April. Um 13 Uhr
spielen die B-Junioren des HFV
gegen den FC Uhlingen B1.

Die C-Junioren des HFV treten
gegen den SV Laufenburg C1
um 16 Uhr an. Die Mannschaf-
ten und das Clubheimteam sind
wieder voll motiviert und freuen
sich auf viele Besucher.



Zu einer Frühjahrsausstellung mit Leistungsschau laden die Fir-
men Brachat & Schönle (Landmaschinen und Gartengeräte),
Müller (das rückenfreundliche Möbelhaus), Steffen Graphix
(Graphik, Gestaltung und Beschriftung mit Folien), Stilecht Bo-
densee (rahmengenähte hochwertige Lederschuhe) und pro sel-
ling (innovatives Zubehör für SB Geräte) ein. Am 5. und 6. April
findet jeweils von 10 bis 17 Uhr in der Gewerbestraße 18 (Mül-
ler) und 20 (Brachat & Schönle) eine Leistungsschau statt. Über
das Verbindungsgrundstück erhalten die Besucher einen guten
Überblick über die jeweiligen Produkte und Dienstleistungen
der ausstellenden Firmen. Die Bewirtung übernehmen an beiden
Tagen die Ringer des KSV Gottmadingen in der Maschinenhalle
von Brachat & Schönle. Am Sonntag findet ab 11 Uhr ein Früh-
schoppenkonzert mit den Baholz-Musikanten aus Schlatt am
Randen statt. Eine Oldtimer-Traktorenausstellung auf dem Frei-
gelände, eine Hüpfburg sowie ein umgebauter Ladewagen für
Kinder runden den familienfreundlichen Tag ab. Die Aussteller
freuen sich gemeinsam auf zahlreiche Besucher und wünschen
ihnen bereits jetzt einen angenehmen Aufenthalt mit interes-
santen Gesprächen.

Gewerbestraße 8 . Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 78 93 70

Innovatives und designorientiertes Zubehör für viele SB-Geräte
wie Geldautomaten und Kontoauszugsdrucker präsentiert die
kleine Firma, die über 40 verschiedene Produkte entwickelt
hat, um dem Kunden in der Bank den Aufenthalt am SB-Gerät
zu erleichtern. Von formschönen Taschenablagen, Diskretions-
elementen bis hin zu gut lesbaren Automatenschildern mit mo-
derner LED-Technik reicht das Produktportofolio.

Leistungsschau und Frühjahrsausstellung in Gottmadingen
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Mit 330 Mitgliedern größter Verein
Neuwahlen in Jahreshauptversammlung beim SC Weiterdingen

Weiterdingen. Am Freitag,
28. März, fand im Gasthaus
»Lander’s Stube« in Weiterdin-
gen die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des SC
Weiterdingen statt. Nach der
Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Michael Villing verlas
der Schriftführer seinen Tätig-
keitsbericht, in welchem er alle
Aktivitäten des Gesamtvereins
im vergangenen Jahr, wie das
Dorfturnierwochenende und
den alljährlichen Kamerad-
schaftsabend, nochmals Revue
passieren ließ.

Danach berichtete der Kassier
von einem sehr guten Ergebnis
und erläuterte dessen Zustan-
dekommen. Die Kassenprüfer
bestätigten eine fachgerechte
und ordentliche Kassenführung
und schlugen die Entlastung
vor. Nun berichteten die einzel-
nen Abteilungen - insgesamt
vierzehn - über ihre Aktivitäten
des vergangenen Vereinsjahres,
angefangen von der Mutter/
Kindturngruppe, die Carmen
Leiber an Kerstin Küchler über-

gab und der daraufhin noch mit
einem Blumenstrauß für ihre ge-
leistete Arbeit gedankt wurde.
Weiter ging es mit den Kinder-
gruppen, über Damengymnas-
tik, Bokwa, Fitness, Boxgym-
nastik, Tischtennis, Tennis und
sämtliche Fußballmannschaf-
ten, von Bambinis bis zur Alt-
Herrenmannschaft.

Direkt im Anschluss verlas der
Vorsitzende seinen Bericht, in
welchem er den vielen Helfern
und Unterstützern des Vereins,
insbesondere den Übungslei-
tern und Trainern, dankte. Er
gab der Versammlung auch
noch einen kurzen Überblick
über den Verein der mit vier-
zehn Abteilungen und 330 Mit-
gliedern der größte im Dorf ist.

Ortsvorsteher Egon Schmie-
der schlug die Entlastung des
gesamten Vorstandes vor.

Die zur Wahl stehenden Kan-
didaten wurden von der Ver-
sammlung einstimmig gewählt.
In ihren Ämtern bestätigt wur-
den der Vorsitzende Michael
Villing, der stellvertretende

Vorsitzende Philipp Buhl sowie
Kassier Thomas Koch. Neu in die
Vorstandschaft aufgenommen
wurden Susi Reinauer als zweite
Kassiererin sowie die Kassen-
prüfer Beate Schmid und Ger-
hard Greuter. Die langjährigen
Kassenprüfer Jörg Klock und
Herbert Gohl, wurden verab-
schiedet.

Anschließend wurden zwei
verdiente Vorstandschaftsmit-
glieder des SCW, Andreas Gohl
und Georg Jortzik auf eigenen
Wunsch von der Vorstandschaft
verabschiedet. Michael Villing
bedankte sich bei ihnen und
überreichte jedem ein Präsent.

Abschließend wünschten die
anwesenden Vertreter der an-
deren örtlichen Vereine dem
SCW ein erfolgreiches neues
Vereinsjahr und dankten für die
gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr.

Highlights im kommenden
Vereinsjahr sind das Dorfturnier
vom 27. bis 29. Juni sowie der
Kameradschaftsabend am 22.
November.

St. Georg-Str.1
78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 97 61 62

Mehr als nur Pflege !

Zwischen den Wegen 36

Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

78239 Rielasingen-Worblingen

Fensterbau
ADAMCZYK GmbH

Glaserei

Albert Ehinger
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 7 17 26

Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten aller Art
Umzüge und Entrümpelungen
Dach- u. Dachrinnenreinigung
Gartenarbeiten + Bäume fällen
Asbest-Entsorgung
Gebäudereinigung
Eigenes Gerüst vorhanden

Fachbetrieb

Alle Arbeiten, die ich darf und kann

K&M LUIBRAND
GmbH & Co. KG

Fuhr- und Baggerbetrieb

Carl-Benz-Straße 14 78244 Gottmadingen
Tel. 07731 - 7913740 Fax 07731 - 7913741
k-m_luibrand@gmx.de

Im Randengarten 2

78247 Hilzingen-Weiterdingen

Tel. 0 77 39 / 9 26 98 98

Fax 0 77 39 / 9 26 98 99

Wir reparieren Ihre Haushaltsgeräte

Von A wie AEG bis Z wie ZANKER

Kabinen Wärmekabinen
SAUNA - INFRAROT

Sauna
Solar

FitnessGisi's Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung - Beratung - Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel: 0 77 31 / 4 64 85

www.gho.de/sauna-shop
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FCH 1 dreht Partie
Auswärtssieg mit Grecos Doppelpack

Hilzingen. Trotz des Ausfalls
seiner zentralen Mittelfeldmo-
toren Sätteli (Adduktorenpro-
bleme), Gentner (Kniebe-
schwerden), Block (studienbe-
dingte Abwesenheit) und Häge-
le (Platzwunde nach Sturz)
konnte der FCH 1 sein schweres
Auswärtsspiel beim heimstarken
TUS Immenstaad mit 4:1 positiv
gestalten und diesem sogar die
höchste Heimniederlage in die-
ser Saison zufügen.

Dabei startete der FCH subop-
timal in die Partie. Nach hekti-
schen Anfangsminuten nutzten
die Hausherren die kurze Über-
zahlsituation geschickt aus und
überlisteten mit einem feinen
Pass in die Schnittstelle die Hil-
zinger Defensive. Müller lief
dann alleine auf das Hilzinger
Tor zu und ließ seinem Namens-
vetter auf der anderen Seite kei-
ne Abwehrchance. Nur eine Mi-
nute später gab der FCH die
passende Antwort. »Einwurf-
Monster« Wirthmüller bediente
mit einem 30-Meter-Einwurf
Greco im Fünf-Meter-Raum.
Der behauptete den Ball, drehte
sich um die eigene Achse und
erzielte den 1:1-Ausgleich. Da-
nach gewann der Spitzenreiter
immer mehr an Ballsicherheit
und drängte die kämpferisch
starke Heimelf tief in deren
Hälfte. Nach einem Schussver-
such von Lisanti rettete Hofstät-
ter auf der Linie. In der 29. Mi-
nute setzte Omeragic den star-
tenden Greco in Szene, und die-
ser überlupfte gekonnt den

TUS-Keeper zum 1:2. Mit ei-
nem leistungsgerechten Remis
ging es in die Pause.

Direkt nach dem Wiederan-
pfiff folgte die beste Viertel-
stunde des FCH in diesem Spiel.
Mit aggressivem Forechecking
zwang er die Heimelf früh zu
Fehlern. Nach einigen vergebe-
nen Torchancen bediente Jeckl
mit der Hacke gekonnt den ein-
gelaufenen Bucher, der aus
spitzem Winkel zum vorent-
scheidenden 1:3 einschob. In
der Folge verflachte die Partie
wieder etwas, wobei sich Im-
menstaad zu keiner Zeit mehr
einen weiteren Hochkaräter er-
spielen konnte. In der 76. Minu-
te flankte Omeragic auf Jeckl,
und im zweiten Versuch been-
dete dieser seine Durststrecke
zum entscheidenden 1:4. Jeckl
hätte anschließend sogar noch
einen zweiten Treffer nachle-
gen können, doch der TUS-
Keeper parierte glänzend.

So blieb es am Ende beim
wichtigen und hochverdienten
Auswärtssieg, wobei man nun-
mehr seit elf Spielen in Folge in
der Fremde ungeschlagen
bleibt. Herausragende Akteure
auf Seiten des FCH waren Gre-
co, Haug sowie Agostinho.

Der ärgste Rivale aus Salem
konnte sein Spiel ebenfalls
gewinnen, womit es beim alten
6-Punkte Vorsprung bleibt.

Am kommenden Samstag
trifft man um 16 Uhr auf die ab-
stiegsbedrohte SG Sipplingen-
Hödingen.

Weitgehend faires Derby
Riedheim konnte in der 1. Hälfte gut mithalten

Riedheim. Gegen den großen
Meisterschaftsfavoriten aus Hil-
zingen, den FC II, konnte der SV
Riedheim I vor allem in der ers-
ten Hälfte gut mithalten. Die gut
eingestellte Riedheimer Elf
machte geschickt die Räume
eng und spielte dann schnell
nach vorne. Das erste Tor erziel-
ten allerdings die Gäste, Klaus-
mann ließ mit einem herrlichem
Distanzschuss Merkle im Ried-
heimer Tor keine Abwehrchan-
ce (17. Minute). Nur zwei Minu-
ten später gelang Riedheim aber
der Ausgleich, als Max Kaiser ei-
nen feinen Pass von Benny Heim
verwerten konnte. Bis zur Halb-
zeit war es dann ein offenes
Spiel mit leichten Vorteilen für
Riedheim. Nach dem Seiten-
wechsel zeigte jedoch der Ta-
bellenführer seine Klasse. Inner-
halb von zehn Minuten nutzte
er zwei krasse Abwehrfehler des
SVR eiskalt aus und zog auf 1:3
davon (55.,65.).

Damit war das Spiel quasi ent-
schieden, denn Riedheim hatte
nicht mehr die Kraft, ins Spiel
zurückzukommen, und Hilzin-
gen verteidigte clever. Kaiser
und Becker hatten zwar noch

gute Möglichkeiten, vergaben
jedoch überhastet. So blieb es
beim 1:3-Sieg des Tabellenfüh-
rers in einem weitgehend sehr
fairen Derby.

Die zweite Mannschaft des
SV Riedheim startete gegen den
SV Hausen II perfekt in die
Rückrunde. Das Spiel begann
optimal, Tobias Mössinger (2)
und Joe Walter sorgten bereits
vor dem Halbzeitpfiff für eine
beruhigende 3:0-Führung.
Auch nach dem Wechsel blieb
der SVR spielbestimmend. Fol-
gerichtig fielen zwei weitere
Treffer erneut durch Joe Walter
und Christoph Wenk. Die nie
aufgebenden Gäste vergaben in
der Schlussminute einen Foul-
elfmeter, nachdem sie kurz zu-
vor den Ehrentreffer zum 5:1 er-
zielt hatten. Die gute, geschlos-
sene Mannschaftsleistung der
Einheimischen lässt auf weitere
Punkte in den kommenden Wo-
chen hoffen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 5. April, 16 Uhr, SV
Aach/Eigeltingen II - SV Ried-
heim I; 15 Uhr, SV Mühlhausen
III - SV Riedheim II.

Vorschau FC Hilzingen
Freitag, 4. April
17.30 Uhr D-Junioren: SG Bodman-Ludwigshafen -

SG Hilzingen II
18.15 Uhr C-Junioren: SG Riedheim II - SG Reichenau
19 Uhr A-Junioren: SG Hilzingen - BSV Nord Radolfzell
Samstag, 5. April

9.30 Uhr E-Junioren: SC Konstanz-Wollmatingen VII -
FC Hilzingen III

11 Uhr C-Juniorinnen: SG Riedheim - FC RW Salem
11.30 Uhr E-Junioren: FC Hilzingen II - SV Gailingen
12.30 Uhr E-Junioren: FC Hilzingen - SV Büßlingen
12.30 Uhr B-Juniorinnen: SG Zizenhausen/Hi/Ho -

SG Hilzingen
13.30 Uhr D-Junioren: SG Hilzingen - Centr. P. Singen
14 Uhr Herren Kreisliga B: FC Hilzingen II -

SV Mühlhausen II
16 Uhr Herren Bezirksliga: FC Hilzingen - SG Sipplin-

gen/Hödingen
18 Uhr B-Junioren: SG Riedheim - Türk. SV Konstanz
Sonntag, 6. April
10.30 Uhr Herren Kreisliga C: SV Orsingen-Nenzingen III -

FC Hilzingen III
11.30 Uhr C-Junioren: FC Singen II - SG Riedheim
12.30 Uhr Frauen Bezirksliga: SG Hilzingen/Randegg -

SG Radolfzell/Öhningen/ESV Südstern

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 07733/97230 Fax 97231
info-kommunal@t-onl ine.de

Mo - Fr 9 -12 Uhr + 14 - 18 Uhr
außer Mi t twochnachmi t tag

.
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Montag, 7. April

Senioren-
stammtisch

Binningen. Am Montag, 7.
April, findet der nächste Senio-
renstammtisch in Binningen
statt. Treffpunkt ist ab 15 Uhr im
Gasthaus »Krone«.
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Neue persönliche Bestzeit
Meßmer gewinnt Bahnwettbewerb

Hilzingen. Bei den Baden-
Württembergischen Langstre-
ckenmeisterschaften im badi-
schen Denzlingen stand am ver-
gangenen Sonntag der erste
Bahnwettbewerb für die Läufer
auf dem Programm. Bei bestem
Laufwetter, trocken und sonni-
ge 20 Grad, war über die 5.000
Meter Dennis Meßmer mit von
der Partie. In eindrucksvoller
Manier kontrollierte er das Ren-
nen seiner Altersklasse U20 und
zog 200 Meter vor dem Ziel ei-
nen langen Schlussspurt an,
dem nur Azzedine Boudjellali
(MTV Stuttgart), mit zwei Meter

Abstand, folgen konnte. Mess-
mer gewann mit neuer persönli-
cher Bestzeit von 15:37,96
Minuten bereits den vierten
Landestitel in diesem Jahr und
konnte damit auch die Qualifi-
kationsnorm für die deutschen
Jugend-Meisterschaften unter
Dach und Fach bringen.

Beim Werfertag in Radolfzell
am Samstag, 29. März, starte-
ten zum ersten Mal zwei Leicht-
athleten des SV Hilzingen, Ma-
nuel Czioska und Timo Frey, in
der Disziplin 200 Gramm Ball-
wurf und landeten in ihrer Al-
tersklasse im Mittelfeld.

Bei den Baden-Württembergischen Langstreckenmeisterschaf-
ten im badischen Denzlingen dominierte über die 5.000 Meter
Dennis Meßmer die Konkurrenz.

Abfluss verstopft ?

Lohner
Abfluss-Technik

GmbH

Steißlingen 0 77 38 / 93 83 55
Singen* 0 77 31 / 92 66 20
Radolfzell* 07732 / 823 57 44
* Kostenlose Anrufweiterschaltung zum Geschäftssitz Steißlingen

Fr. 04.04. Hegau-Apotheke Steißlingen,
Lange Str. 12, Telefon 07738/5173
Hochrhein-Apotheke Gailingen,
Rosenstr. 1, Telefon 07734/6350

Sa. 05.04. Bahnhof-Apotheke Gottmadingen,
Poststr. 2, Telefon 07731/72224

So. 06.04. AVIE-Apotheke im real Singen,
Georg-Fischer-Str. 15, Telefon 07731/827657

Mo. 07.04. Apotheke Böhringen Radolfzell,
Bodenseestr. 6 B, Telefon 07732/971510
Stadt-Apotheke Tengen,
Marktstr. 7, Telefon 07736/252

Di. 08.04. Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Bärenloh 3, Telefon 07774/93260

Mi.09.04. Scheffel-Apotheke Radolfzell,
Alemannenstr. 5, Telefon 07732/2551

Do. 10.04. Ring-Apotheke Singen,
Ekkehardstr. 59 C, Telefon 07731/62252

Apotheken-Notdienst

Dr. Karin & Reiner Herre GbR
Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 9 39 16 21
www.senior-home24.de . info@senior-home24.de

Permanente Haarentfernung

Gestresst vom ständigen Haarentfernen mittels Rasieren,

Wachs etc?

Jetzt dauerhaft Haare entfernen mit der Elektro-Epilation

Angebot bis 30.04.14:

Erst-/Beratungsgespräch inkl. 15 Min. Haarentfernung 35,-

jede weitere Minute 80 Cent - Ab 01.05.14: 1,20 /Minute

/ 26 05

€

€

Kosmetikstudio Beauty Moments Silke Buchmann Fachkosmetikerin

Rheinstraße 26 D-78262 Gailingen Tel. 00 49 / 77 34
www.beauty-moments-gailingen.de like me on Facebook/Beauty Moments

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 01805/19292-350
Hegau-Klinikum Singen 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25
Wasserversorgung
Während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
während der Dienststunden 07731/38 09 17
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82

Notrufe

Ostern!
Jetzt ist der Korb noch voll mit interessanten

Büchern und kleinen Geschenken

A. Saßmannshausen
Hilzingen, Hauptstr., Tel. 0 77 31 / 18 30 18, Fax 18 30 20



78247 Hilzingen - Riedheim, Alemannenstr. 8
Telefon 0 77 39 / 16 13, Telefax 0 77 39 / 12 09
E-mail: osswald-wohnbau@t-online.de
www.osswald-wohnbau.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wir erstellen

Einfamilien-, Doppel-, Reihen- und Mehrfamilienhäuser.
Individuell geplant in schlüsselfertiger Massivbauweise.

Breiter Wasmen 17 78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 8 68 20 Fax 0 77 31 / 86 82 99

K a m i n s a n i e r u n g e n a l l e r A r t
E d e l s t a h l s c h o r n s t e i n e K a m i n a u f m a u e r u n g e n


